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Seniorennachmittag am 
Freitag in der Stadthalle 
Anmeldungen noch bis Freitag, 11 Uhr, möglich

Infozentrum Kaltenbronn
bietet mehrere  
Veranstaltungen  
am Wochenende

Pflanzentauschtag
beim Obst- und Gartenbau-
verein Obertsrot/Hilpertsau 
am Samstag von 10 bis 12 Uhr

Altpapiersammlung
des Fördervereins  
Grundschule Scheuern  
am Samstag

Ensemble  
zur kleinen Konditorei
am Samstag 
 im Kirchl Obertsrot
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Stadt Gernsbach 

Würdigung langjähriger engagierter Mitarbeit 
Ein 40. Dienstjubiläum sowie die Verabschiedung einer 

langjährigen Mitarbeiterin in den Ruhestand waren vor 
einigen Tagen der Anlass für eine kleine Feierstunde.

Jürgen Heursen absolvierte seine Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten bei der Stadt Gernsbach von 1981 bis 
1984 und wurde anschließend ins Angestelltenverhältnis 
übernommen. 1990 erhielt er seine Bestellung zum Standes-
beamten des Standesamtsbezirks Gernsbach, seine zweite 
Angestelltenprüfung schloss er 1994 mit Erfolg ab. Von 2009 
an leitete er das Sachgebiet für Sicherheit, Ordnung, Einwoh-
ner- und Meldewesen, seit 2019 steht er als stellvertretender 
Hauptamtsleiter in Verantwortung und leitet das Sachgebiet 
Standesamt, Soziales, Flüchtlings- und Feuerwehrwesen.

„In den vergangenen vier Jahrzehnten hat sich Herr Heursen 
mit seinem Einsatz in den verschiedenen Abteilungen einen 
großen Erfahrungsschatz angeeignet. Das ist ein großer 
Gewinn für uns als Stadt“, äußert sich Bürgermeister Christ 
anerkennend. Hauptamtsleiter Thomas Lachnicht spricht 
seinem Stellvertreter Dank und Anerkennung für das gegen-
seitige Vertrauensverhältnis aus.

Die staatlich anerkannte Erzieherin Gabriele Braun war 
bereits von 1986 bis 1991 als Gruppen- bzw. Gesamtleiterin 
im Evangelischen Kindergarten Scheuern in einer hiesigen 
Kinderbetreuungseinrichtung tätig. 1999 trat sie ihren Dienst 
im städtischen Kindergarten Staufenberg an, wo sie 2012 als 

Gruppenleiterin und stellvertretende Leiterin arbeitete und 
ab Mai 2016 die ständige Vertretung der Leitung übernahm.

„Mit ihrer langjährigen Erfahrung war Frau Braun eine wert-
volle Mitarbeiterin mit hohem Verantwortungsbewusstsein. 
Wir wünschen ihr alles Gute für den wohl verdienten Ruhe-
stand“, betonte Hauptamtsleiter Lachnicht.

Die Glückwünsche und den Dank des Personalrats überbrach-
te Vorsitzender Jürgen Maisch.
Autorin: Stadt Gernsbach

Notdienste auf Seite 10

Städtepartnerschaft 

Städtische Delegation beim Trüffelfest in Pergola
Mitte September fiel in Pergola die Entscheidung, das 

beliebte Trüffelfest unter coronabedingten Einschrän-
kungen stattfinden zu lassen. 

Kurzfristig beteiligte sich eine kleine städtische Delegation am 
Trüffelmarkt. Am  Stand der Stadt Gernsbach wurden verschie-
dene regionale Produkte angeboten. Da keine unverpackten 
Lebensmittel ausgegeben werden durften, konnte sich die 

Süßmostgruppe mit ihrem beliebten Apfelsaft dieses Mal 
nicht beteiligen. Die Freunde der Süßmostgruppe wurden von 
den Pergolesi sehr vermisst. Auf beiden Seiten war die Freude 
dennoch groß, sich endlich einmal wiederzusehen. Bürger-
meisterin Simona Guidarelli und Vize-Bürgermeister Graziano 
Ilari begrüßten die Gernsbacher herzlich und umsorgten sie 
über den ganzen Festtag. Pläne für das nächste Jahr wurden 
geschmiedet, so möchten die Italiener unbedingt wieder 
zum Altstadtfest kommen und freuen sich auf den Besuch der 
Gernsbacher Bürger/-innen zum Trüffelfest 2022. 

 
Stand der Stadt Gernsbach mit vielfältigem Angebot aus der 
Schwarzwaldregion. Zweite von rechts Bürgermeisterin Simo-
na Guidarelli. Foto: V. Salemi

i 
Austausch nach Festende: rechts Bürgermeisterin Simona 
Guidarelli, daneben Prof. Dr. Heinz Glässgen, Vermieter 
Agriturismo Fenigli, Vito Salemi, Stadt Gernsbach, und Liberto 
Marcheggiani, Mitgründer der Städtepartnerschaft vor 11 
Jahren. Foto: T. Illig

V. l. n. r. Jürgen Heursen, Personalratsvorsitzender Maisch, Ga-
briele Braun, Hauptamtsleiter Lachnicht, Bürgermeister Christ.
 Foto: Stadt Gernsbach
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Musik und Unterhaltung in der Stadthalle

Anmeldungen zum Seniorennachmittag  
noch bis Freitag 11 Uhr möglich
Nach einem Jahr Pause veranstaltet 

die Stadt Gernsbach am Freitag, 
15. Oktober 2021, wieder den Senio-
rennachmittag für die Seniorinnen und 
Senioren aus der Kernstadt und den 
Ortsteilen in der Stadthalle Gernsbach. 
Wie in den vergangenen Jahren sorgen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadt Gernsbach an diesem Tag für 
die Bewirtung der Gäste. Neben Kaffee 
und Kuchen gibt es auch wieder ein le-
ckeres, warmes Abendessen. Auch für 
die Unterhaltung ist gesorgt – neben 
den Tanzgruppen „New Generation“ 
und „Sweeties“ des TV Gernsbachs 
wird es wieder Musik von Rolf Kohler 
am Akkordeon geben. Der Eintritt ist 
wie immer frei.

„Schön, dass wir endlich wieder nach 
so einer langen und außergewöhnli-
chen Zeit beisammen sein und in den 
persönlichen Austausch treten können“, 
freut sich Bürgermeister Christ auf den 
Nachmittag.

Dennoch wird es coronabedingt einige 
Änderungen geben. Um entsprechende 
Beachtung wird gebeten. Da weni-
ger Plätze als gewohnt zur Verfügung 
stehen, um erforderliche Abstände 
einzuhalten, ist eine Anmeldung im 
Vorfeld unbedingt erforderlich. Anmel-
dungen sind noch bis Freitag 11 Uhr 
möglich. Personen, die zusammen am 
Tisch sitzen möchten, müssen dies bei 
der Anmeldung angeben. Der Zutritt zur 
Stadthalle ist nur nach Vorzeigen eines 
3-G-Nachweises (genesen, geimpft, 
getestet) möglich und es gilt eine Mas-
kenpflicht. Zum Essen und Trinken am 
Sitzplatz darf die Maske abgenommen 
werden.

Sollten wir uns bis zum 15. Oktober 
in der Warnstufe gemäß aktueller 
Corona-Verordnung befinden, gilt beim 
3-G-Nachweis nicht mehr der Antigen-
Schnelltest, sondern nur noch ein PCR 
Test.

Der Saal ist ab 14 Uhr geöffnet. Der 
Kaffee- und Kuchenausschank sowie das 
Unterhaltungsprogramm beginnen um 
15 Uhr. Ein Bustransfer aus den Ortstei-
len wird organisiert. Dafür wird dieses 
Jahr etwas mehr Zeit eingeplant, so dass 
die 3-G-Kontrolle bereits beim Einstieg 
zum Bus vorgenommen werden kann. 
Auch für den Bustransfer benötigen die 
Gäste dieses Jahr eine Voranmeldung.

Die wichtigsten Informationen zum 
Seniorennachmittag auf einen Blick:
• Nur begrenztes Platzangebot
• Voranmeldung erforderlich unter 

Telefon 07224 644 906 oder 07224 
644 44 oder per Mail an katrin.
schmitt@gernsbach.de oder per-
sönlich in der Touristinfo Gerns-
bach. Noch bis max. Freitag 11 Uhr 
möglich.

• Kontaktdatenerfassung bei Anmel-
dung

• Eintritt frei
• Nach der Anmeldung werden reser-

vierte Tischkarten ausgegeben
• Zutritt zur Stadthalle für alle Gäste, 

Künstler und Helfer nur mit 3-G-
Nachweis

• Maskenpflicht (medizinische), 
Maske kann zum Essen und Trinken 
am eigenen Sitzplatz abgenommen 
werden

• Voranmeldung für den Bustransfer 
notwendig

• Einlass zum Saal von 14 Uhr bis 

14.30 Uhr
• Beginn 15 Uhr, Ende ca. 18.30 Uhr
• Bekannte Hygieneregeln müssen 

eingehalten werden
Fahrplan Busse
1. Bus:

Reichental-Waldmuseum/Johannes-
platz: 13:05 Uhr
Hilpertsau-Ochsen: 13:20 Uhr
Obertsrot-Brücke: 13:30 Uhr
Ankunft Stadthalle: 13.45 Uhr
Gernsbach-Nord
Sparkasse-Eisenlohrstraße: 13:55 Uhr
Papiermacherhaus (Scheffelstr.): 14:05 
Uhr
„Carmens Bistro“, Jakob-Kast-Str.: 14:15 
Uhr
Ankunft Stadthalle: 14:30 Uhr
2. Bus:
Staufenberg
Sternen: 13:03 Uhr
Mitte (ehem. Sparkasse): 13:13 Uhr
Erdbeerweg: 13:22 Uhr
Gernsbach
Casimir-Katz-Str./ (ehem. Geriatrie): 
13:29 Uhr
Ankunft Stadthalle: 13:43 Uhr

Scheuern
Ehem. Sparkasse, Scheuerner Straße & 
Sternen: entfällt wegen Sperrung Scheu-
erner Straße
Schule: 14 Uhr
(wegen der Sperrung kann es hier kurz-
fristig noch zu Änderungen kommen)

Lautenbach
Bürgerhaus: 14:15 Uhr
Ankunft Stadthalle: 14:30 Uhr
Ab ca. 18:30 Uhr fahren dann wieder alle 
Busse zurück in die Stadtteile.

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Beim Seniorennachmittag 2018. Foto: Stadt Gernsbach - Kulturamt
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Geführte Kultur-und Naturerlebnisse

Baumführung im Kurpark
Im Kurpark gibt es eine vielfältige 

Sammlung interessanter Bäume zu 
bestaunen.

Naturführerin Gisela Plätzer informiert 
am Samstag, 23. Oktober, zu einheimi-
schen und exotischen Bäumen, alten 
Baumriesen, zu jüngeren Bäumen und 
Neupflanzungen, die jüngst gefällte 
kranke Bäume ersetzen. 

Bäume in Parkanlagen sind etwas Be-
sonderes: Dank des meist großen Platz-
angebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen sind.

80 besondere Bäume wurden aus über 
200 bestimmten Bäumen in einer Initi-
ative von Gisela Plätzer mit Unterstüt-
zung von Rudolf Koch ausgesucht und 
beschildert.

Die Führung informiert zur Botanik – zu 
Blüten, Früchten, Blättern, Herkunft, – 
zum ökologischen Nutzen für Vögel und 
Insekten, zur Verwendung spezifischer 
Inhaltsstoffe einzelner Baumteile, zur 
Holznutzung und zur Kulturgeschichte.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am vorderen 
Parkplatz zum Kurpark.

Die Teilnahme an der Tour kostet 2 Euro 
pro Person, der Beitrag ist bei der Stadt-

führerin zu entrichten. Eine Anmeldung 
ist unter Tel.: 07224 64444 oder E-Mail: 
touristinfo@gernsbach.de unter Anga-
be der Kontaktdaten erforderlich.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 
 15 Personen. Während der Führung 
wird darum gebeten, Abstände einzu-
halten und wenn Abstände nicht einge-
halten werden können, eine Maske zu 
tragen. 

 
Zimt-Ahorn Foto: Gisela Plätzer

Mit dem Nachtwächter durch Gernsbachs Altstadt
Das Eidbuch der Stadt Gernsbach 

und Akten des Stadtarchivs über 
Nachtwächter, Laternenanzünder und 
Polizeidiener zeigen uns, dass seit dem 
Mittelalter nachts Wächter durch die 
Straßen patrouillierten.

„Bewahret Feuer und Licht, dass euch 
Gott behuet!“, so lautete ihr Ruf. Aber 
auch die Einhaltung der Sperrstunde in 
den vielen Wirtshäusern mussten sie 
im Blick behalten. Das führte 1790 zu 
einem Aufstand, zu dessen Niederschla-
gung die Obrigkeit sogar einen Trupp 
Husaren schickte. Die Wächter ver-
dienten so wenig, dass sie auch am Tag 
arbeiten mussten, wodurch es öfter zu 
„Exzessen“ kam. Auf dem Rundgang am 
Mittwoch, 27. Oktober, mit Dr. Cornelia 
Renger-Zorn tauchen die Gäste ein ins 
Gernsbacher Nachtleben, wobei die 
Begegnung mit übersinnlichen Erschei-
nungen nicht ausgeschlossen ist.

Der Treffpunkt ist um 18 Uhr am Alten 

Rathaus in Gernsbach. Die Tour dau-
ert ca. 1,5 Stunden. Die Teilnahme an 
der Tour kostet 2 Euro pro Person, der 
Beitrag ist bei der Stadtführerin zu 
entrichten. Eine Anmeldung ist unter 
Tel.: 07224 64444 oder E-Mail: tourist-
info@gernsbach.de unter Angabe der 

Kontaktdaten erforderlich.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf  
15 Personen. Während der Führung  
wird darum gebeten, Abstände einzu-
halten und wenn Abstände nicht einge-
halten werden können, eine Maske zu 
tragen. 

 
Begegnungen auf der Nachtwächterführung. Foto: Susanne Dürr

Wirtschafts- 
förderung

Gründer- 
sprechstunde  
im Kornhaus
Am Dienstag, 20. Oktober, um 15 

Uhr findet erstmalig eine Gründer-
sprechstunde im Gernsbacher Grün-
derzentrum Kornhaus statt. 
Rechtsanwalt Michael Weber berät 
Gründerinnen und Gründer rund um ihr 
Vorhaben.
Alle Informationen über das Kornhaus 
finden Sie unter: www.kornhaus-gerns-
bach.de sowie auf dem Facebook- und 
Instagram-Account. 

Gründersprechstunde im CoWorking- 
und Gründerzentrum Kornhaus.   
 Foto: Diana Schmidhuber /  
 Stadt Gernsbach
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Interkultureller Abend mit Lesung und  
Spendenübergabe im H10 Treffpunkt Vielfalt

Bewegende Reise durch die „Gastarbeiter“- Geschichte 
Nachdem es im H10 – Treffpunkt 

Vielfalt – lange eher ruhig zugegan-
gen ist, konnte am Mittwoch, 6. Okto-
ber, endlich auch wieder eine kulturelle 
Veranstaltung realisiert werden.

Anlass war eine interkulturelle Lesung 
samt Spendenübergabe an das H10, die 
die Integrationsbeauftragte Lisa Knupfer 
gemeinsam mit den Autoren Gülşen 
Ergün-Karagkiozidou, Değer Dereli 
und Marco Jelić auf den Weg gebracht 
hatte. Diese haben eine Gemeinsam-
keit: Sie sind im Murgtal aufgewachsen 
als Kinder von sogenannten türkischen 
und italienischen „Gastarbeitern“. Im 
Rahmen des jährlich erscheinenden 
Heimatbuches des Landkreises Rastatt 
schrieben die drei jeweils über ihre 
Familiengeschichte, über Migration, 
neue Heimat und vielfältige Identitäten. 
„Uns war allen schnell klar, dass wir das 
Honorar für die Essays im Heimatbuch 
gerne spenden würden“, erklärte die 
Initiatorin der Beiträge, die türkisch-
stämmige Forbacherin Gülşen Ergün-
Karagkiozidou. 

Die Wahl der Spende fiel auf das H10 in 
Gernsbach als ein Ort des Miteinanders, 
der Menschen beim Ankommen in der 
Fremde unterstützt, beispielsweise 
durch Sprachkurse und Hausaufgaben-
hilfe für geflüchtete Kinder. „Ich war 
sehr froh und dankbar, als wir das Ange-
bot der Spende erhielten“, erklärte die 
Integrationsbeauftragte Lisa Knupfer, 
„dann habe ich die Gelegenheit beim 
Schopfe gepackt und vorgeschlagen, 
das nicht nur als formalen Akt zu sehen, 
sondern die Spende mit einer Lesung zu 
verbinden, bei der die drei Autoren ihre 
Texte vortragen können.“ „Es ist wichtig, 
dass es solche Orte der Begegnung gibt“, 
betonte auch Basem Serghani, Leiter 
des H10, sichtlich erfreut.

Unter den rund 20 Gästen waren auch 
viele Familienangehörige der Autoren 
– also die Menschen, um die es in den 
vorgetragenen Geschichten ging, etwa 
der heute 101-Jährige Donato Pollice, 
Großvater von Marco Jelic. Sie alle 
lauschten gespannt den vorgetragenen 
Erzählungen, die vom Ankommen und 
Verlorengehen einer ganzen Generation 
in einem fremden Land, der Zerrissen-
heit junger Heranwachsender, der noch 
immer zögerlichen Annäherung ver-
schiedener Kulturen und nicht zuletzt 
von Heimat und Identität handelten. Im 
Anschluss an die Lesung entwickelte sich 
zwischen den Autoren und den Teil-
nehmern ein reger Austausch, in dem 
noch einmal deutlich wurde, dass es ein 
langer Weg war, bis man sich in Deutsch-
land als Einwanderungsgesellschaft 
verstand. Heute, so der Tenor, sei durch 
Sprach- und Integrationskurse und sol-

che Orte der Unterstützung wie das H10 
einiges besser geworden für Menschen, 
die neu ankommen. Es wurde aber auch 
betont, dass es immer noch rechtextre-
me Kräfte gibt, die das demokratische 
und vielfältige Miteinander gefährden. 
Daher gelte es stets für Solidarität und 
Akzeptanz und gegen Diskriminierung 
einzustehen. Krönender Abschluss war 
dann die Übergabe der Spende, die sich 
auf 300 Euro belief. „Wir haben schon 
Ideen, wie wir das Geld in der Hausauf-
gabenhilfe einsetzen können“, freute 
sich Lisa Knupfer. Die Spende, so die 
Autoren, sei ein Zeichen des Dialogs, der 
Solidarität und des Zusammenhalts. Für 
Marco Jelic eine wichtige Signalwirkung: 
„Wir Kinder der Gastarbeiter unterstüt-
zen Menschen, die neu hier ankommen. 
Es gibt Unterschiede, aber auch viele 
Parallelen und gemeinsame Erfahrungs-
werte. Das ist ein schönes Symbol.“

 
v.l.n.r. Gülşen Ergün-Karagkiozidou, Basem Serghani, Lisa Knupfer, Marco Jelic, 
Değer Dereli. Foto: Jürgen Heursen/ Stadt Gernsbach

Halteverbote in Scheuern  

Aufgrund der Baumaßnahme in der 
Scheuerner Straße hat die Feuer-

wehr nach Ausweichrouten gesucht.

Sie muss demnach unter anderem über 
die von-Bolin-Straße und über  
den Frühlingweg fahren, um im  

Brandfall in diesen Bereich zu gelangen.

Damit keine parkenden Fahrzeuge 
die Durchfahrt behindern und ein 
schneller Feuerwehreinsatz weiterhin 
gewährleistet werden kann, werden 
bis zum Ende der Baumaßnahme in 

der Scheuerner Straße an mehreren 
Stellen Halteverbote eingerichtet: Im 
Frühlings- sowie im Hohlweg und in der 
Kelterbergstraße.

Wir bitten um Verständnis.
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Lra Rastatt 
Tunnelsperrung vom 
18.10. bis 21.10.21
Der  Tunnel an der B 462 wird von 
Montag, 18.10., bis Donnerstag, 
21.10.2021, jeweils in der Zeit von 
19.30 bis 5.30 Uhr voll für den Verkehr 
gesperrt. Nach Infos des Landratsamts 
Rastatt ist die Sperrung zur Durchfüh-
rung der regelmäßig notwendigen 
Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
erforderlich. Die Straßenverkehrsbe-
hörde bittet um Verständnis.

LEADER Förderprogramm

Gestalten Sie die Zukunft der Region mit!
LEADER Mittelbaden startet regiona-

len Entwicklungsprozess mit Bürger-
werkstätten.

Die LEADERKULISSE Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße setzt sich seit 
2015 für eine zukunftsfähige Regional-
entwicklung in der Region zwischen 
Murgtal und Rebland ein. Zwischen 2015 
und 2020 wurden hier im Rahmen des 
EU-Regionalentwicklungsprogramms 
LEADER insgesamt 46 Projekte auf den 
Weg gebracht, die eine zukunftsfähige 
Entwicklung in der LEADERKULISSE un-
terstützen. Dafür wurden 2,97 Mio. Euro 
Fördermittel der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg 
bereitgestellt. In LEADER-Regionen 
ist das Bottom-Up-Prinzip Programm. 
Ausgehend von der Überzeugung, dass 
die Menschen vor Ort selbst am besten 
wissen, wohin die Reise in die Zukunft 
gehen soll, entwickeln sie selbst die 
Ziele für die zukünftige Entwicklung und 
sind danach auch an der Steuerung und 
Umsetzung des regionalen Entwick-
lungsprozesses beteiligt.

Die Förderperiode 2014 – 2020 ist offi-
ziell zu Ende. Da der regionale Entwick-

lungsprozess in vielen Bereichen noch 
nicht abgeschlossen ist und die Region 
angesichts des Klimawandels vor großen 
Herausforderungen steht, möchte sich 
die LEADER-Aktionsgruppe Mittelba-
den, der Verein Regionalentwicklung 
Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße e. 
V., um die Fortsetzung von LEADER mit 
einem modifizierten Konzept und arron-
dierter Gebietskulisse in der nächsten 
Förderperiode von 2023 – 2027 bewer-
ben. Voraussetzung für die Bewerbung 
ist eine neue regionale Entwicklungs-
strategie. Diese soll bis zum Sommer 
2022 gemeinsam mit den Menschen in 
der Region entwickelt werden.

Wer sich an diesem Prozess aktiv betei-
ligen und die Zukunft unserer Region 
mitgestalten möchte, ist herzlich einge-
laden, an einer der Bürgerwerkstätten 
teilzunehmen. Die Bürgerwerkstatt für 
Menschen aus dem Murgtal findet am 
28.10.2021 um 16 Uhr in der Kulturhalle 
in Gaggenau-Bad Rotenfels statt. Einlass 
ist ab 15.30 Uhr.

Wegen der Pandemie ist die Zahl der 
Teilnehmer begrenzt, eine vorherige 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 

Es gelten die Regelungen der Corona-
Verordnung des Landes in der jeweils 
gültigen Fassung. Anmeldeschluss: 
21.10.2021.  
Anmeldung unter https://www.leader-
mittelbaden.de/veranstaltungen/ oder 
Regionalentwicklung Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße e.V.
Fr. Susanna Jülg
Geroldsauer Straße 42
76534 Baden-Baden
Tel.: 07221- 93-1651
E-Mail: juelg.leader@baden-baden.de 

 
Diskutieren, Ideen einbringen und mit-
gestalten: Wie hier beim Regionalforum 
2017 sind die Menschen in der Region 
aufgerufen, sich aktiv einzubringen.
 Foto: Jülg/LEADER Mittelbaden

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-

mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. 
Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Topcase von Hepco & Becker; 

Bodenvase; große Blumenkübel aus 
Terrakotta und Plastik im Terrakotta-
Stil; Kunststoffrohre DIN 4102 und 
zwei Kniee dazu; 2 runde Rollwagen 

aus Holz; 1 Gitarre mit Hülle und 
Gitarrenständer; 1 Fackel Edelstahl 
incl. Lampenöl; diverse Gläser für 
Eierlikör, Schnaps und Weizenbier; 
diverse italienische Espressotassen, 
Unterteller und Löffel dazu; gut 
erhaltener Kinderroller mit breiten 
Reifen; Kinderfahrrad; Beistelltisch-
chen aus Metall und Glas, 
 Telefon 50467

Stadtwerke Gernsbach
Erkundungsarbeiten in der Bleich- und  
Gottlieb-Klumpp-Straße am 19. und 20.10.2021
Im Zuge der Planung des Kreis-

verkehrs Bleichstraße/Gottlieb-
Klumpp-Straße werden am 19. und 
20. Oktober im Auftrag der Stadtwer-
ke Gernsbach Erkundungsarbeiten 
durchgeführt. 

An insgesamt neun Stellen werden 
Bohrungen ausgeführt. Durch die Arbei-
ten wird es für den Verkehr kurzzeitig zu 

Behinderungen kommen. Die Stadtwer-
ke Gernsbach bitten um Verständnis.

Autorin: Stadtwerke Gernsbach
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Kulturgemeinde Gernsbach

Lesung mit Karl-Heinz Ott in der Stadthalle
Die Kulturgemeinde Gernsbach lädt 

am Sonntag, 24. Oktober 2021 um 
18 Uhr in die Stadthalle ein zu einer Le-
sung des Schriftstellers Karl-Heinz Ott. 

Karl-Heinz Ott, der gerade den hochdo-
tierten Joseph-Breitbach-Preis für sein 
literarisches Gesamtwerk erhalten hat, 
liest aus seinen Romanen „Die Aufer-
stehung“ und „Und jeden Morgen das 
Meer“. Demaskiert der Autor in „Die 
Auferstehung“ die Doppelmoral der 
Post-68er-Generation, so stellt er in 
„Und jeden Morgen das Meer“ einen 
Herbst des Lebens vor, voller Sehnsucht 
nach Stille. 

In der Begründung der Jury des Joseph-
Breitbach-Preises heißt es, dass Ott, 

durchdrungen von dem Dreigestirn 
Philosophie, Musik und Poesie, in seinen 
Büchern stets auch den Horizont auf die 
literarische Überlieferung offen halte, 
nicht zuletzt mit der Frage, was "Hei-
mat" und "Natur" in unserer gründlich 
entzauberten Welt noch bedeuten 
können. Für sein literarisches Werk 
hat Karl-Heinz Ott zahlreiche Preise, 
Auszeichnungen und Nominierungen 
erhalten. Sein Schaffen beschränkt sich 
jedoch nicht nur auf die Literatur, die er 
als "Form gewordene Gedankenmusik" 
ansieht. Er verfasste auch essayistische 
Werke, wie z.B. das schöne Buch über 
Hölderlin, sowie Bühnenwerke, Radio-
Essays und Features, Übersetzungen vor 
allem aus dem Französischen, er schrieb 

Nachworte und gab Autoren heraus. 

Da Ott auch Musiker ist, wird er im 
zweiten Teil seiner Lesung am Flügel der 
Kulturgemeinde sich seinem essayisti-
schen Buch „Rausch und Stille. Beet-
hovens Sinfonien“ zuwenden, wobei 
es ihm anschaulich und in mutigen 
Vergleichen gelingt, auch dem Laien zu 
erklären, warum Beethovens Musik so 
außergewöhnlich ist.

Die derzeit geltende Corona-Verord-
nung verlangt die Erhebung der Kon-
taktdaten (auch über luca-App möglich) 
sowie die Kontrolle des Test-, Impf- oder 
Genesenennachweises beim Betreten 
der Halle. Es gilt die Pflicht zum Tragen 
einer medizinischen Maske. 

Kinocenter

        Bleichstraße 40
          Tel. 07224/2115 

    www.kinocentergernsbach.de

    info@kinocentergernsbach.de

Gernsbach

Montag Dienstag und NEU 

Donnerstag = Kinotag

nicht an Feiertagen 

Programm vom

  14.10. bis  20.10.2021

Weiterhin bei uns : Online Kauf von Kinokarten. Beachten Sie die Neue Corona Regeln

Täglich ausser

Sonntags

16.00 und 17.45 Uhr

 Sonntag nur 15.00 Uhr

Nur D.,+ M., +  Di.  

19.45 Uhr

Täglich ausser 

Sonntags  

15.45 und 19.30 Uhr

Sonntag

14.00 17.00 19.45 Uhr

Bitte Impfnachweis bereit halten und UNAUFGEFORDERT an der Kasse vorzeigen 

 Nur Sonntag

 13.45 Uhr

Vor Offiziellem Bundesstart
am 21.10.2021

Schon bei uns:

Freitag,Samstag Mittwoch

19.45 Uhr

 Nur Sonntag

 16.45 Uhr 
Achtung Überlänge

Kirchl Obertsrot

Ensemble zur kleinen Konditorei - Samstag 16. 
und Minor Circle 23. Oktober, jeweils 20 Uhr
Was gibt es Schöneres als eine 

kleine Konditorei, um begleitet 
von Kaffee und Gebäck einen lieben 
Menschen zu treffen, oder sich der 
alten Zeiten zu erinnern.

Das Ensemble zur kleinen Konditorei 
lädt Sie ein, musikalisch in die Zeit der 
1920er und frühen 30er Jahre einzutau-
chen. Eine Zeit der nie gekannten Frei-
heit aber auch der politischen Extreme. 
Eine Zeit der Innovation in Film, Kunst 
und Musik und der wohl absurdesten 
Texte, die jemals in deutscher Sprache 
verfasst wurden. Begleiten Sie uns auf 
unsere persönliche Liederreise, die 
natürlich Liebe und Freundschaft, aber 
auch fremde Länder und Topfpflanzen 
behandeln wird.

Die Band Minor Circle Band ist im Stutt-
garter Raum beheimatet, doch die Wur-
zeln der Formation liegen in den Weiten 
Anatoliens und dem Mix türkischer 
Städte zwischen Orient und Okzident.

Die „Minor Circler“ nehmen die Energie 
für ihre Projekte aus mehreren Welten, 
was bedeutet, dass sie Dauerreisen-
de im Universum der Klänge sind. So 
entsteht eine einzigartige Mischung 
zwischen Folk und Weltmusik mit 
Anklängen an die modernere türkische 
Popmusik. Das Programm der Formation 
heißt ‚Dogu ile batı arasında ezgilerimiz‘, 
auf Deutsch: „Lieder zwischen Orient 
und Okzident“. Wobei „ezgiler“ mehr als 
nur Lieder bedeutet, denn der Begriff 
beinhaltet auch das leicht melancholi-

sche Timbre, mit dem die Songs vorge-
tragen werden. Neben Volksweisen aus 
allen Regionen des Landes, in denen die 
Sehnsucht nach dem memleket, dem 
Heimatort, immer mitschwingt, macht 
sich Minor Circle ebenfalls an Cover 
von Größen wie Ortacgil, Livaneli oder 
Kizilok. Daneben mischen kräftig neue 
Sounds aus dem „Cember“, dem Kreis 
des Yeni Türkü hinein, der Namensgeber 
für den Bandnamen ist. Das verspricht 
einen interessanten thematischen Mix 
aus Liedern über das Leben, die Liebe 
und manchmal auch die Politik. https://
minorcircle.de/

Voranmeldung www.kultur-im-kirchl.
de. Hygiene 3 G.
Einlass jeweils 19 Uhr 
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Infozentrum Kaltenbronn

Wald aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
Am Freitag, den 15. Oktober um 18 

Uhr hält Friedbert Zapf den Vortrag 
"Die Kolonisten auf dem Kaltenbronn: 
Erst als Holzfäller gebraucht - dann 
nach Amerika abgeschoben". Damals 
gab es durch den Holländerholzhandel 
einen Boom auf dem Holzmarkt, und 
im Murg- und Enztal standen genau die 
richtigen Tannen, welche die Holländer 
für ihre Bauwerke brauchten. Um die 
großen Holzhiebe bewältigen zu kön-
nen wurden die „“Kolonisten“ in abge-
legenen Waldtälern angesiedelt. Diese 
Fremdarbeiter waren Spezialisten für 
den Holzeinschlag und die Flößerei. 
Als der Wald jedoch gegen 1800 kahl 
gehauen war wollte man die Kolonisten 
wieder loswerden und ihnen sogar die 
Überfahrt nach Amerika bezahlen.

Harzgeschichten und mehr bietet Renate 
Fischer am Samstag um 11 Uhr. Baumhar-
ze – sie duften, heilen, brennen, rauchen 
und kleben. Sie gelten seit Menschen-
gedenken als natürlicher Grundstoff der 
Heilkunde, des Handwerks und später 
auch der Industrie. Auf der dreistündigen 
Veranstaltung lernen Sie die „harzigsten“ 
Vertreter wie Kiefer, Fichte, Tanne und 
Co. kennen, wie man den wertvollen 
Grundstoff Harz gewinnt und was man 
alles daraus machen kann. Aus selbst 
gesammeltem Harz wird gemeinsam 

ein Körperöl oder eine Harzsalbe zur 
äußerlichen Anwendung hergestellt. 
Für die innere Anwendung gibt es von 
unserem Sponsor Rothaus eine Kostpro-
be des "Tannenzäpfle" und wir klären die 
Frage warum auf der bekannten Flasche 
Fichten abgebildet sind.

Am Samstag um 14 Uhr laden wir Sie ein, 
die vielen Formen, Farben und Düfte des 
Herbstes beim „Waldbaden“ rund um 
das Waldseebad in Gaggenau zu entde-

cken. Frauke Grötz leitet Sie mit Atem-, 
Sinnes- und Meditationen und Zeit zum 
Schlendern durch den Wald. So können 
Sie selbst die Vielseitigkeit des Waldes 
aufnehmen.

Alle Veranstaltungen sind kostenpflich-
tig und finden unter aktuellen Corona-
Regeln statt. Aufgrund begrenzter Plätze 
ist eine Anmeldung unter Tel. 07224 
655197 oder www.infozentrum-kalten-
bronn.de erforderlich. 

 
Wildsee im Herbst. Foto: Pit Buchter

 Angebote für  
Gäste & Bürger 

Ab 16. September 2021 tritt mit der neuen CoronaVO ein dreistufiges Warn-
system in Kraft. Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Kontrollbestimmungen statt. Bitte informieren Sie sich recht-
zeitig.

Waldmuseum Reichental
Im Oktober jeweils sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Es gilt 3G, Masken-
pflicht und Kontaktdatenerhebung. Führungen von Gruppen können verein-
bart werden mit der Tourist-Info unter Tel. 07224 64444 oder mit G. Knapp 
unter Tel. 07224 40219.

Kunstausstellung mit Bildern des Malers  
Gabor Richter im Gernsbacher Rathaus
Die Werke sind bis zum 4. November 2021 zu sehen. Eintritt kostenlos über 
den Eingang der Touristinfo. Es gilt 3G, Maskenpflicht und Kontaktdatenerhe-
bung.

Altersjubilare
Veröffentlichung von 70., 75., 80., 
85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag
19. Oktober
Armella Baumann, Igelbachstraße 16, 
80 Jahre
Trajce Rizmanoski, Weinbergstraße 34, 
70 Jahre

21. Oktober
Dimitrije Terzić, Böhmstraße 7,  
85 Jahre
Adele Nestor, Mozartstraße 22,  
70 Jahre

Allen Jubilaren  
herzlichen Glückwunsch!

Getty Images
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Abiturienten auf Exkursion im Saarland 
zum Weltkulturerbe Völklinger Hütte
Wie muss man sich die Blütezeit der 

Industrialisierung in Deutschland 
vorstellen? Wie sieht der Hochofen 
eines Eisenwerks eigentlich genau aus? 
Welche Auswirkungen hatte der Struk-
turwandel konkret für das Saarland?

Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen fanden die Schüler und Schü-
lerinnen der Kursstufe 2 des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums bei ihrer 
ersten Exkursion seit dem Beginn der 
Corona-Pandemie. Am Donnerstag, den 
7. Oktober 2021 fuhren die 47 Gymnasi-
asti nnen und Gymnasiasten im Rahmen 
des Fachbereichs Geographie mit ihren 
Lehrern Frau Huber, Herrn Hofsäß und 
Herrn Löbbicke ins Saarland, um dort 
das Weltkulturerbe Völklinger Hütt e und 
die Landeshauptstadt des Saarlandes, 
Saarbrücken, zu besuchen. 

Zuerst besichti gte die Gruppe das 
weltweit einzige vollständig erhaltene 
Eisenwerk und nahm dort an einer Füh-
rung teil. Anschaulich erläutert wurden 
die verschiedenen Produkti onsstätt en 
des Industriedenkmals und wer frei von 
Höhenangst war, konnte sogar den Auf-
sti eg auf eine Aussichtsplattf  orm über den 

Hochöfen in 45 Metern Höhe wagen. Es 
bot sich ein toller Ausblick über die gesam-
te Industrielandschaft  des Kulturerbes. 
Am Nachmitt ag folgte für die Abiturienten 
des nächsten Jahres eine weitere Füh-
rung durch die Innenstadt Saarbrückens, 
bei der die Themen „Stadtgeschichte“ 
und „Veränderungen in der Stadtmitt e“ 

verti eft  wurden. Für Verpfl egung und 
selbstständige Erkundung Saarbrückens 
war ebenfalls noch Zeit vorhanden. 

Ein guter Abschluss einer gelungenen 
Exkursion, die auch bei den K2lern auf 
positi ve Resonanz sti eß. 

Autorin: Lina Schmidt – Kursstufe 2 (Kl. 12)

Die Kursstufe 2 des ASG auf Saarlandexkursion zum Weltkulturerbe Völklinger Hütt e.
 Foto: Swen Löbbicke

B������� G��������
Historische Romane
Kingsbridge – Der Morgen einer neuen Zeit* Ken Follett : Mitt elalteroman, der in England um das Jahr 
1000 spielt, gedacht als Vorgänger von „Säulen der Erde“.

Tal der Illusionen* Kate O’Hara: Zweiter Teil der Familiengeschichte aus Kalifornien zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts.

Der Gesang der Bienen* Ralf H. Dorweiler: Nur Hildegard von Bingen kann seine Frau Elsbeth vor der 
Hinrichtung rett en, was den jungen Mann Seyfried vor eine schier unlösbare Aufgabe stellt.

Die Gabe der Sattlerin* Ralf H. Dorweiler: Auf dem Pferdegestüt Marbach muss sich die junge Satt lerstochter beweisen.  

Herzfaden: Roman der Augsburger Puppenkiste* Thomas Hett che: Eine Künstlerfamiliengeschichte aus Hitler-Deutsch-
land und der Nachkriegszeit, zugleich ein Stück bayerischer Theatergeschichte.

Die unvergleichliche Miss Kopp und ihre Schwestern* Amy Stewart: Auf einer Farm in der Nähe von New York kämpft  die 
junge Constance 1914 um Gerechti gkeit.

Liebe Leserinnen und Leser, wir bitt en um Ihr Verständnis, dass wir Sie nach genesen, geimpft  bzw. getestet fragen werden.
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
Unsere Kontaktdaten: Homepage: www.buecherei-gernsbach.de, E-Mail: info@buecherei-gernsbach.de,
Telefon: 07224 2054 (AB).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Kornhausstraße 28
Ihr Bücherei-Team. 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern - Weiterlei-
tung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden die unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810 bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 16./Sonntag, 17. Oktober
Dr. Huemerlehner/Schwinge
Fliederweg 3, Rastatt, 
Telefon 07222 23866

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 14. Oktober
Alte-Hof-Apotheke,
Lange Straße 2,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 24925
Freitag, 15. Oktober
Augusta-Apotheke am Augustaplatz,
Ludwig-Wilhelm-Platz 3,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24537

Samstag, 16. Oktober
Aurelia-Apotheke,
Sophienstraße 12,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 26662

Sonntag, 17. Oktober
Vital-Apotheke im Gesundheitszent-
rum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Montag, 18. Oktober
Igelbach-Apotheke,

Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250
Bernhardus-Apotheke,
Rheinstraße 9,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 62446
Dienstag, 19. Oktober
Berthold-Apotheke,
Lichtentaler Straße 72,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 22331

Mittwoch, 20. Oktober
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 16./Sonntag, 17. Oktober
Julia Axt, Natalie Felske, Jasmin Melcher, 
Barbara Knapp, Regina Ebner, Heike 
Bäuerle, Gabi Gerstner, Marietta deLa-
porte, Sylwia Dortmann

 Alle Angaben ohne Gewähr

VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Spanisch für Alltag und Reise
A1-Kurs für Teilnehmende auch ohne 
Vorkenntnisse.
Dieser Kurs vermittelt ein Grundgerüst 
der spanischen Sprache, das abge-
stimmt ist auf typische Reise- und 
Alltagssituationen und sich auch im 

beruflichen Umfeld anwenden lässt.
Lehrbuch wird zu Kursbeginn bekannt 
gegeben.
Der Kurs beginnt am 18.10.2021 um 
18.30 Uhr
8 x montags

in der Handelslehranstalt Gernsbach, 
Jahnstraße 3.
Anmeldung:
E-Mail: m.wieland@vhs-landkreis-
rastatt.de
Tel. 07222 381-3500 
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Öffentliche  
Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Bahnhofstraße“ im Bereich der Grund-
stücke Flst. Nr. 24/2 und 25/2 jeweils 
vollumfänglich und Flst. Nr. 23, 24/1, 
25/1 und 67 jeweils teilumfänglich 
Gemarkung Gernsbach-Hilpertsau als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
gemäß § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

Offenlage des Planentwurfs nach  
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in der öffentlichen Sitzung am 27. 
September 2021 die Offenlage des 
Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
„Bahnhofstraße“ im Bereich der Grund-
stücke Flst. Nr. 24/2 und 25/2 jeweils 
vollumfänglich und Flst. Nr. 23, 24/1, 
25/1 und 67 jeweils teilumfänglich ,Ge-
markung Gernsbach-Hilpertsau sowie 
den Erlass von örtlichen Bauvorschriften 
für den Bebauungsplan der Innenent-
wicklung „Bahnhofstraße“ beschlossen.

Maßgeblich ist der Lageplan vom 
28.09.2021 (s. Seite 12)

Die Grundstücke zwischen Bahnhofstra-
ße 4 und Bahnhofstraße 10 stellen noch 
eine Baulücke in der Bebauung entlang 
der Bahnhofstraße dar. Eine sinnvolle 
Bebauung derselben ist nur über die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes und 
Neuordnung derselben möglich.

Anlass für die Aufstellung eines Bebau-
ungsplans ist das Vorhaben zur Errichtung 
eines kleinen Einfamilienwohnhauses auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 23 an aufgrund 
einzuhaltender Abstandsvorschriften von 
der Bahnhofstraße abgerückter Stelle. 
Die vorgesehene Platzierung sowie die 
Abmessungen des Vorhabens sind nicht 
dazu geeignet, das entlang der Bahn-
hofstraße vorhandene Potenzial auszu-
schöpfen. Aufgrund der topographisch 
günstigen Lage inmitten des Ortskerns 
und in unmittelbarer Nähe zur Nahversor-
gung, der Stadtbahn und dem Kinder-
garten ist an dieser Stelle zwingend eine 
Nachverdichtung auch zur Schonung des 
Außenbereichs anzustreben. Vor diesem 
Hintergrund ist ein besonderes öffent-
liches Interesse an der Aufstellung des 
Bebauungsplans gegeben.

Der Bebauungsplan „Bahnhofstraße“ 
wird im beschleunigten Verfahren als 

Bebauungsplan der Innenentwicklung 
nach § 13a BauGB aufgestellt. Von einer 
Umweltprüfung wird entsprechend § 
13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 
Satz 1 BauGB abgesehen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes der 
Innenentwicklung „Bahnhofstraße“ 
(zeichnerischer und textlicher Teil mit 
planungsrechtlichen Festsetzungen, 
örtlichen Bauvorschriften und Begrün-
dung) sowie folgende umweltbezogene 
Informationen:

- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 
Arguplan GmbH, Karlsruhe vom Juni 
2021 mit Aussagen zu den Artengrup-
pen Vögel, Reptilien, Fledermäuse, 
Amphibien und sonstigen europarecht-
lich geschützten Arten liegen gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom
22. Oktober 2021 bis einschließlich  
22. November 2021 im Rathaus Gerns-
bach, (Hausadresse: Igelbachstraße 11, 
76593 Gernsbach, Postfachadresse: 
Postfach 11 54, 76584 Gernsbach), 
im Eingangsbereich (Windfang an 
der Haupteingangstür) während der 
nachfolgend genannten Sprechzeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus:
montags bis donnerstags 8  – 12 Uhr
donnerstags zusätzlich 14 – 18 Uhr
freitags 8 – 13  Uhr

Hinweis:
Ein barrierefreier Zugang ist über die 
Touristinfo zu den nachfolgenden Zeiten 
möglich: montags – freitags 9  bis 12 Uhr 
und  donnerstags zusätzlich von 14 bis 
16:30 Uhr

Die ausgelegten Unterlagen können zu-
dem im Internet auf der Homepage der 
Stadt Gernsbach eingesehen werden 
(www.gernsbach.de/bahnhofstrasse).

Sie haben die Möglichkeit, sich über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung zu informieren. Während der 
Auslegungsfrist können Hinweise und 
Anregungen zur Planung eingereicht 
werden. Für Auskünfte zur Planung bzw. 
zur Abgabe einer Stellungnahme zur Pla-
nung mündlich zur Niederschrift bitten 
wir um vorherige Terminvereinbarung 
bei der Stadtverwaltung – Stadtbauamt 
unter der Rufnummer 07224 644-41.

Gernsbach, den 8. Oktober 2021

gez. Julian Christ
Bürgermeister

Öffentliche  
Bekanntmachung
des Wasserversorgungsverbandes 
Vorderes Murgtal, Sitz: Gernsbach
Die nächste Verbandsversammlung 
findet am Dienstag, den 19.10.2021 
um 09:00 Uhr, im Rathaus Gaggenau im 
„Bürgersaal“, Hauptstraße 71, 76571 
Gaggenau statt. Die Sitzung der Ver-
bandsversammlung ist gemäß § 15 GKZ 
öffentlich. Die Bekanntmachung erfolgt 
nach § 17 der Verbandssatzung.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
  - Abschluss Stromlieferungsvertrag 

2022 für Übergangszeit
2.  GPA-Prüfung
 - Information
3.  Jahresabschluss 2019
 - Beschluss
4.  Jahresabschluss 2020
 - Beschluss
5.  Aktuelles Reporting
 - 1. Halbjahr 2021
 - Information
6.   Bericht der Verwaltung  

(Tischvorlage bzw. Präsentation)
 - technisch
 - kaufmännisch
 - Information
7.  Verschiedenes
Gernsbach, 20. September 2021

gez. Julian Christ

Verbandsvorsitzender

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Reichental am Freitag, 
15.10.2021 um 19:00 Uhr im Sitzungs-
raum der Ortsverwaltung Reichental.

1. Bekanntgaben und Anfragen
2. Bürgerfragestunde

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. Guido Wieland
Ortsvorsteher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Foto: ERO9_iStockphoto_Thinkstock
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Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwachen für eine  
humanere EU-Politik im 
Umgang mit Geflüchteten
Seit über zwei Jahren unterstützt der 
Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/
Die Grünen die wöchentlich abgehalte-
nen „Mahnwachen für eine humanere 
EU-Politik im Umgang mit Geflüchteten“, 
welche aufgrund des Pandemie-Gesche-
hens für mehrere Monate pausierte und 
inzwischen wieder fortgesetzt wird. Der 
Vorstand des Ortsverbands Murgtal von 
Bündnis 90/Die Grünen ruft alle inter-
essierten Bürger*innen im Murgtal zur 
Mahnwache auf. Sie findet am Freitag, 
den 15. Oktober, von 18 bis 19 Uhr an 
der Stadtbrücke Gernsbach, beim Nepo-
muk, statt. Alle Teilnehmer*innen sind 
aufgefordert, sich an den Mindestab-
stand von 1,50 m zu halten und während 
der Mahnwache eine medizinische oder 
zertifizierte Maske (FFP2 oder FFP3) für 
Mund und Nase zu tragen. 

Personen, welche an COVID-19 erkrankt 
sind, sowie Personen mit Symptomen ei-
ner akuten respiratorischen Erkrankung 
ist die Teilnahme an der Versammlung 
untersagt.

Akkordeon-Orchester
Gernsbach

Vorankündigung
Musik & Bücher … passt das zusammen ?
Wir, die Spielgemeinschaft des Akkor-
deon-Orchesters Gernsbach und des 
Harmonika-Spielrings Weisenbach, 
musizieren nun seit 10 Jahre gemeinsam 
und das möchten wir mit Ihnen feiern. 
Deshalb wollen wir mit einem beson-
deren Abend Ihnen zeigen, dass Musik 
& Bücher sehr gut zusammen passen. 
Überzeugen Sie sich selbst und merken 
Sie sich den nachfolgenden Termin. Am 
Samstag, 6. November, um 19.30 Uhr in 
der Stadthalle Gernsbach erwarten wir 
Sie. Weitere Informationen folgen in der 
nächsten Ausgabe.

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des 
Bezirksimkervereins Gernsbach findet 
am Freitag, 22. Oktober, in Gernsbach 
im DRK-Haus um 18 Uhr im Bachgarten 
statt. Unter anderem geht es auch um 
die neue Satzung.

Es sind für dieses Jahr noch zwei weitere 
Stammtische geplant. Im November soll 
der Stammtisch am 19. November und 
im Dezember am 10. Dezember statt-
finden. Hier soll das Jahr weihnachtlich 
ausklingen.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Anderes Gesicht zeigen
Nach der enttäuschenden Leistung 
und der verdienten 1:2-Niederlage am 
vergangenen Sonntag gegen das bis dato 
Liga-Schlusslicht SV Forbach will der FC 
Gernsbach ein anderes Gesicht zeigen. 
Die Riili-Elf empfängt am Sonntag, 17. 
Oktober, den FV Würmersheim II. Anpfiff 
ist um 15 Uhr. Die Mannschaft würde 
sich über zahlreiche Zuschauer an der 
Fröschau freuen.

Niederlagen für D-Jugend
Die D-Jugend musste neulich zwei Nie-
derlagen verkraften. Zunächst spielte 
der FCG-Nachwuchs gegen den 1. SV 
Mörsch II. Schnell wurde deutlich, dass 
der SVM taktisch und spielerisch den 
Murgtälern überlegen war. So konn-
te sich der FCG vor der Pause kaum 
gefährlich vor das gegnerische Gehäuse 
kombinieren. Der Gegner dagegen 
nutzte zwei seiner zahlreichen Chancen 
zur 2:0-Halbzeitführung. Im zweiten 
Abschnitt steigerten sich die Gernsba-
cher Kickerinnen und Kicker und sorgten 
zumindest ab und zu für Gefahr im 
Mörscher Strafraum, ein Tor wollte aber 
nicht gelingen. Stattdessen traf der SVM 
noch zum 3:0-Endstand.

Wenige Tage später war der FCG bei der 
SG Au am Rhein II zu Gast. Zu keiner Zeit 

im Spiel riefen die Murgtäler ihr Poten-
zial ab, nahezu die gesamte Mannschaft 
erwischte einen gebrauchten Tag. Zu-
mindest das Halbzeitergebnis (0:1) war 
noch in Ordnung, doch nach der Pause 
wurde die Niederlage deutlicher. Am 
Ende musste der FCG eine 1:4-Niederla-
ge einstecken.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Obstbaumbestellung 2021
Für den Garten oder die Obstwiese kön-
nen, wie in jedem Jahr, über den Obst- 
und Gartenbauverein Gernsbach e.V. 
qualitativ hochwertige Obstbäume und 
Beerensträucher bezogen werden. Die 
große Nachfrage nach Obstbäumen und 
Sträuchern im letzten Jahr hat die Preise 
in diesem Jahr leider anziehen lassen. 
Bestellt werden können sie ab sofort bis 
Samstag, 23. Oktober 2021, vorzugswei-
se über die E-Mail-Adresse: uwe.fieg@
gmx.de, alternativ auch über Telefon: 
07224 9320135. Die Auslieferung erfolgt 
im November. Ort und Zeit werden dann 
bekannt gegeben.

 
 Foto: Sylvia Wunsch

Schachklub
Gernsbach 1949 

Bericht über die 1. Spielrunde 
Die 1. Spielrunde der neuen Saison 
brachte für die Teams des Schachklubs 
Gernsbach sehr zufriedenstellende 
Ergebnisse.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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Alle Mannschaften hatten Heimspiele 
im coronabedingt vorübergehend neu-
en Quartier im Bürgerhaus Lautenbach. 
Die erste Mannschaft empfing den in die 
Landesliga aufgestiegenen SK Appen-
weier, der nach DWZ-Wertung nicht sehr 
viel schwächer einzustufen war. Und so 
gestalteten sich die ersten drei Partien 
auch noch sehr ausgeglichen. Nach ei-
nem Sieg von Rene‘ Gaisbauer folgte die 
erste Niederlage und danach ein Remis 
durch Fabian Hornung. Danach aber 
holten sich die Murgtäler einen Punkt 
nach dem anderen. Den Reigen eröffne-
te Andrej Birg. Es folgten Marlon Meier, 
Luca Hornung und Sven Lehmann auch 
mit jeweils sehenswerten Partien. Tim 
Lachenicht setzte mit einem weiteren 
Unentschieden den Schlusspunkt zum 
souveränen 6:2.

Die zweite Mannschaft hatte es mit dem 
Schachclub Ottenhöfen, einem nominell 
mehr als 200 DWZ-Punkten stärkeren 
Gegner, zu tun, der in der vorausgegan-
gen Saison auf das Aufstiegsrecht in die 
Bereichsliga verzichtete. Da die Gegner 
aber nur zu siebt antraten, erntete Jörg 
Zeller kampflos den ersten Zähler. Dieser 
wurde aber sehr bald von den Gästen 
egalisiert. Es folgten zwei Remisen durch 
Torsten Meixner und Keyvan Ganjali und 
darauf eine weitere Niederlage. Man-
fred Sitzler wiederum konnte seinem 
starken Gegenüber ein weiteres Unent-
schieden abtrotzen. Den Ausgleich von 
3,5 zu 3,5 schaffte der Jüngste im Team 
der Gastgeber, Vincent Brüstle, der dem 
Ältesten der Gäste das Nachsehen gab. 
Im letzten Spiel des Abends erreichte 
Harro Häfele gegen den nominell stär-
keren Gegner aus Ottenhöfen  eine aus-
sichtsreiche Stellung, die bei richtiger 
Zugfolge den Gewinn beschert hätte. Da 
diese aber unterblieb, einigte sich man 
schließlich sowohl auf ein Partie- als 
auch Mannschaftsremis.

Das dritte Gernsbacher Team gewann 
kampflos gegen Hörden 3 mit 6:0, da die 
Ortsnachbarn wegen Personalmangels 
nicht antreten konnten.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Treffpunkt für die Dienstagswanderer 
ist am 19. Oktober um 9.45 Uhr am 
Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach 
Baden-Baden und nach Umstieg am 
Leopoldsplatz nach Oberbeuern. Wir 
wandern von dort aus bis nach Gerold-

sau zur Einkehr. Für weitere Informatio-
nen: 07083 526000

Die Mittwochswanderer treffen sich am 
20. Oktober um 9.45 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof. Wir fahren mit dem Bus 
bis zur Wolfsschlucht und wandern zum 
Unimog-Museum. Wir wandern über-
wiegend entlang der Murgleiter. Statio-
nen dabei: Luisenbrunnen, Echlehütte, 
Waldseebad, und Schanzenbergsattel. 
Die Wanderung ist etwa 8,5 km (160 
Hm) lang. Im Restaurant des Unimog-
Museums findet die Wanderung mit 
unserem traditionellen Schlachtplatten-
Essen ihren Abschluss. Treffpunkt für 
diejenigen Mittwochswanderer, die mit 
Auto oder Bus kommen, ist um ca. 13.30 
Uhr am Museum. Da die Mittwochs-
wanderer bei der Einkehr ihre Kasse 
auflösen werden, übernehmen diese die 
Essenskosten, sind nur Getränke selbst 
zu bezahlen. Telefonische Anmeldung 
bei Erwin Rohrmüller (07224- 658854) 
ist aus Planungsgründen erforderlich.

Die Wanderführer bitten die Teilnehmer 
um das Beachten der 3G-Regel und die 
Mitnahmen von Schutzmasken.

Ski-Club
Gernsbach 

Brettlmarkt
Am Sa., 23. Okt., findet in der Stadthalle 
in Gernsbach ein Markt rund um den 
Wintersport statt. Der traditionelle 
Brettlmarkt des SC Gernsbach bietet die 
Gelegenheit, gebrauchte Wintersportar-
tikel anzubieten oder zu erwerben. Der 
technische Zustand, die Gebrauchsfähig-
keit, insbesondere von Ski und Bindung 
werden überprüft. Gegebenenfalls kann 
die Ware nicht angenommen werden. 
Die Warenannahme erfolgt von 8.30 - 
10.30 Uhr. Der Verkauf erfolgt von 11 
- 14 Uhr. Die Rückgabe nicht verkaufter 
Artikel und die Auszahlung des Verkaufs-
erlöses findet von 14.30 - 15.30 Uhr 
statt. Während der Warenannahme und 
beim Verkauf stehen die Skilehrer der 
DSV-Skischule des SCG den Verkäufern 
und Käufern mit fachkundiger Beratung 
zur Verfügung. Es gelten die GGG Regel 
und das Tragen einer medizinischen 
Maske ist Pflicht.

Hüttentage am Reschenpass
In den Winterferien bietet der SCG Skife-
rien vom 2. Januar bis 8. Januar 2022 in 
einer Selbstversorgerhütte am Reschen-
pass, in St. Valentin auf der Haide an. 

Der nächste Skilift ist nur 350 m entfernt 
und erschließt ein Skigebiet mit 65 
Pistenkilometern. Mit dem Skibus sind 
weitere Skigebiete in der Umgebung 
zu erreichen. Die Hütte verfügt über 
16 Doppelzimmer mit Bad, Balkon und 
Fernseher. Eine Sauna gibt es auch. Bitte 
bis 1. Dezember anmelden bei Maren 
Krause per E-Mail: skischule@skiclub-
gernsbach.de über das Formular auf der 
Homepage oder telefonisch 0179 915 30 
61. Teilnahmebedingungen, Kosten etc. 
sind auf der Homepage www.skiclub-
gernsbach.de unter Veranstaltungen 
nachzulesen.

Soroptimist International Club  
Bad Herrenalb/Gernsbach

Wichtiger Programmpunkt: 
Klimawandel
Präsidentinnenwechsel beim Soropti-
mist International (SI) Club Bad Herren-
alb/Gernsbach: Cornelia Dürrfeld, Bad 
Herrenalb, übergibt die Präsidentinnen-
Kette an das Gaggenauer Mitglied Tizi-
ana Cuttica. „Wir wollen uns vermehrt 
um Klima-Themen kümmern und haben 
diese bereits für das Programm 2022 
vorgesehen“, so die neue Präsidentin bei 
der Übergabe. Darüberhinaus möchte 
sie besonderen Wert auf das Innenver-
hältnis des Clubs legen: „Wir wollen 
flexibler werden, uns schneller anpassen 
und Angebote schaffen, die die Bedürf-
nisse der einzelnen Clubschwestern 
berücksichtigen, um einen funktionsfä-
higen Club zu leben“.

Die Digitalisierung hat auch im Club Ein-
zug gehalten: Online-Meetings ersetz-
ten während der vergangenen Zeit, die 
„analogen“ Treffen. Seit September sind 
die monatlichen Treffen wieder „off-
line“. Soroptimist International (SI) feiert 
2021 sein 100-jähriges Bestehen. In 118 
Ländern engagieren sich rund 70.000 
Clubmitglieder auf lokaler, nationaler 
und internationaler Ebene für mehr 
Geschlechtergerechtigkeit und verbes-
serte Lebensbedingungen für Frauen.“ 
In den 223 Clubs in Deutschland treffen 
sich 6.700 Mitglieder einmal im Monat, 
um sich zu engagieren für: den ungehin-
derten Zugang zu Bildung und Ausbil-
dung für Frauen und Mädchen sowie 
Qualifizierung für Leitungsaufgaben, für 
die wirtschaftliche Unabhängigkeit und 
dauerhafte Beschäftigungsmöglichkei-
ten für Frauen, die Verhinderung jegli-
cher Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
und u.a. für die Beseitigung der Folgen 
von Klimawandel und Umweltkata-
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strophen unter besonderer Berücksich-
tigung der Bedürfnisse von Frauen und 
Mädchen. Um die sozialen Projekte wei-
ter finanziell unterstützen zu können, 
bieten die Clubs Murgtal (Gaggenau/
Rastatt) und Bad Herrenalb/Gernsbach 
an den Oktober-Wochenenden freitags 
(11 bis 18 Uhr) und samstags (10 bis 13 
Uhr) in Gaggenau, Konrad-Adenauer-Str. 
13 einen Benefiz-Verkauf von Klamot-
ten, Deko und mehr an.

 
v.l.n.r.:Cornelia Dürrfeld, Past-Präsiden-
tin, übergibt an neue Präsidentin Tiziana 
Cuttica.  Foto: Ute Zaechelein

Musikverein
Hilpertsau

Altpapiersammlung 
Am Samstag, 23. Oktober führt der Mu-
sikverein in Hilpertsau eine Altpapier-
sammlung durch. Wir bitten die Einwoh-
ner, das gebündelte Papier samstags bis 
9 Uhr am Straßenrand zu deponieren. 

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Brauchtumspflege 
In einem feierlichen Gottesdienst mit 
musikalischer Umrahmung durch den 
Lautenbacher Kirchenchor unter der 
Leitung von Claudia Mnich wurde am 
vergangenen Sonntag in der katholi-
schen Kirche „Mariä Heimsuchung“ den 
diesjährigen Ernten der Felder und Gär-
ten gedankt. Traditionell dankt man mit 
dieser Feier Gott am Ende der Erntezeit 
dafür, dass er die Früchte, das Gemüse 
und das Getreide hat gedeihen lassen 
und dass es nicht allein in der Hand des 
Menschen liegt, über ausreichend Nah-
rung zu verfügen. Heute lässt uns das 
Fest auch daran erinnern, dass es keine 

Selbstverständlichkeit ist, dass wir so 
viel Nahrung auf unseren Tellern haben.

Vikar Adalbert Mutuyisugi segnete den 
von Mitgliedern des Obst- und Garten-
bauvereins Lautenbach gestalteten, 
reichlich bestückten Erntealtar. Es war 
in diesem, durch viel Regen belasteten 
Jahr, wegen der geringeren Ernteerträge 
im Vergleich zu den Vorjahren nicht ganz 
einfach, ausreichend und vielfältige 
Erntegaben zu finden; so gibt es z.B. nur 
eine geringe bis gar keine Traubenernte 
und deutlich weniger Obst!  

Trotzdem schmückten Äpfel, Beeren und 
alle Sorten von Gemüse, viele Kürbisse, 
verschiedene Kräuter, Getreide, fertige 
Backwaren und heimischer Apfelsaft 
den mit Herbstblumen und buntem 
Laub gezierten Erntealtar. Durch die Kre-
ativität und Gestaltungs-Begeisterung 
der Lautenbacher OGV-Frauen und den 
Erntegaben der Vereins- und Pfarrge-
meindemitgliedern, kann diese beliebte 
weltlich/christliche Tradition in Lau-
tenbach weiter erhalten und gepflegt 
werden.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Pflanzentauschtag
Der Obst- und Gartenbauverein Oberts-
rot/Hilpertsau (OGV) freut sich, auch 
in diesem Herbst wieder einen Pflan-
zentauschtag anbieten zu können. Er 
lädt dazu am Samstag, 16. Oktober, von 
10 bis 12 Uhr auf den Festplatz beim 
Hilpertsauer „Backhiesel“ ein.

Wie funktioniert der Pflanzentauschtag? 
Wer Samen, Ableger, Pflanzen, Stauden 
oder Sträucher übrig hat, bringt sie mit, 

und wer Pflanzen braucht, sucht sich das 
Passende aus – kostenlos und ohne Ver-
pflichtung, selbst etwas zu liefern. Bitte 
bringen Sie nur Pflanzen in handlicher 
Größe und mit Beschriftung. Denken 
Sie an Kistchen oder Tüten, um Ihre 
Fundstücke mitzunehmen. Nicht nur die 
Mitglieder des Obst- und Gartenbauver-
eins sind zu dieser Veranstaltung herz-
lich eingeladen. Es gelten die aktuellen 
Corona- und Abstandsregeln.

 
Jedes Jahr lassen sich neue Schätze für 
den Garten entdecken. Foto: C.Schnaible

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Jahreshauptversammlungen
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
und der Förderverein MV Orgelfels 
Reichental laden recht herzlich am 
Samstag, 16. Oktober 2021 um 18 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung in die 

 
Mitglieder des OGV Lautenbach gestalteten traditionell den Erntealtar in der Kirche 
Mariä Heimsuchung in Lautenbach. Foto: OGV (privat)
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Turn- und Festhalle Reichental ein.
Die Jahreshauptversammlungen 
finden turnusgemäß alle zwei Jahre 
statt. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Corona-Verordnungen. Zurzeit gilt die 
3-G-Regel. Bitte bringen Sie die Nach-
weise mit. Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung vom Musikverein 
Orgelfels Reichental. Der Musikverein 
und der Förderverein laden alle Mitglie-
der und Interessierte recht herzlich ein. 
Informationen zu den Vereinen gibt es 
auf der Homepage www.musikverein-
reichental.de

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Altpapiersammlung 
Der Förderverein Schwimmbad Reichen-
tal führt am Samstag, 23. Oktober, seine 
diesjährige Altpapiersammlung durch. 
Wir bitten, das Altpapier nach Möglich-
keit ab 8.30 Uhr gebündelt bereitzustel-
len. Helfer sind herzlich willkommen.

Förderverein
Grundschule Scheuern 

Altpapiersammlung 
Der Förderverein Grundschule Scheuern 
veranstaltet am Samstag, 16. Oktober 

eine Altpapiersammlung an der Grund-
schule in Scheuern. Der Altpapiercon-
tainer wird von 8 Uhr bis 11.30 Uhr 
vor dem Bolzplatz aufgestellt und soll 
natürlich reichlich befüllt werden. Bitte 
bringen Sie uns Ihre alten Zeitungen, 
Zeitschriften, Bücher, Papiere, Pappe 
und Kartons; gerne auch von anderen 
Familienmitgliedern, Nachbarn, Arbeits-
kollegen usw.

Der FV freut sich auf Ihre Unterstützung!

 
Altpapiersammlung 2020  
 Foto: FV GS Scheuern

Sportverein
Staufenberg 1923

Rückengymnastik
Ab Oktober beginnt wieder die Rücken-
gymnastik/Rückenfit-Training des SVS 

Staufenberg in der Staufenberghalle. 
Beginn 18.30 Uhr.

Mitzubringen ist eine eigene Matte, 
Sportkleidung. Trainiert wird die obere 
Rumpfmuskulatur, Kraft und Koordinati-
on und zum Schluss die Geschmeidigkeit 
der Faszien. Schnuppertraining ist jeder-
zeit möglich. Die aktuellen Hygiene- Re-
geln sind zu beachten. Nähere Auskunft 
erteilt Barbara Haitz (07224/3763.

Aus der Jugendabteilung G, F2, F1
Der 2. Spieletag fand in Forbach statt. 
Am legendären Eulenfelsen-Stadion 
hatten die Kinder sichtlichen Spaß. Das 
Trainerteam der  -Jugend hatte einmal 
das Team ausgetauscht um allen Kindern 
das Spielen zu ermöglichen. Die F2 hat 
ebenfalls einen tollen Tuniermittag, 
welchen man mit 2 Siegen und 3 Nie-
derlagen beendete. Die F1 ist so richtig 
„on Fire“ gewesen. Mit 20 geschossenen 
Toren bei nur 2 Gegentoren war dieses 
Team wieder ungeschlagen.

 
Der SVS beim Jugendspieletag in For-
bach. Foto: Tobias Bähr

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr Gottesdienst. Aufgrund der 
coronabedingten Beschränkungen 
steht nur eine begrenzte Platzzahl zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist deshalb 
erforderlich bei Lothar Dieterle, Telefon 
07228/9683792 oder E-Mail an lothar.
dieterle@christuskirche-gernsbach.de. 
Beim Gottesdienstbesuch bitte eine FFP-
2-Maske tragen.

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 16. Oktober, 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde

Sonntag, 17. Oktober, 15 Uhr: Serviciu 
divin romanesc (rumän. Gottesdienst).

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg
Pfarrbüro
Öffnungszeiten Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
erreichbar unter Tel. 07224 1672 oder 
pgs@freenet.de. Außerhalb der Öff-
nungszeiten ist ein AB geschaltet.

Donnerstag, 14. Oktober
18 Uhr Jugendtreff, Paulus-Saal,  
Diakonin L. Gessler

Freitag, 15. Oktober
16.30 Uhr Jungschar, Paulus-Saal,  
Diakonin L. Gessler

Sonntag, 17. Oktober
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche, 
Präd. M. Schneider

Dienstag, 19. Oktober
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal,  
R. Peuker

Mittwoch, 20. Oktober
09.30 Uhr Seniorengymnastik,  
Probeschnuppern jederzeit möglich,  
Staufenberghalle,  
B. Haitz

14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Kirche,  
Pfrin M. Eger

Donnerstag, 21. Oktober
18 Uhr Jugendtreff, Paulus-Saal,  
L. Gessler

19.30 Uhr Frauentreff, Paulus-Saal,  
U. Bender
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Testament und Vorsorgevollmacht 
Vortrag von Dr. Beneke

Am Dienstag, 19. Oktober, um 19:30 Uhr 
findet im Marienhaus Gernsbach (Korn-
hausstr. 28) ein Vortrag zum Thema „Tes-
tament und Vorsorgevollmacht“ statt.

Dr. Bernhard Beneke erläutert, warum es 
sinnvoll ist, ein Testament zu errichten, 
wie es bewerkstelligt werden kann, wie 
Streitigkeiten unter den Hinterbliebenen 
vermieden werden können und wie ein 
Testament aufbewahrt werden sollte. 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss steht Dr. 
Beneke für Fragen zur Verfügung.

Durchgängiges Tragen einer FFP-2-Mas-
ke ist Pflicht. Es gilt die „Drei-G-Regel“. 
Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 
995790. Gerne auch auf dem Anruf-
beantworter - bitte mit Namen und 
Telefon. 

Erstkommunion 2022
Die Eltern der 3. und 4. Klässler erhiel-
ten eine Einladung zum Infoabend zur 
Erstkommunion 2022.

Alle die keinen Brief erhalten haben 
und dennoch zu diesem Kreis gehören, 
möchten sich bitte im Pfarrbüro melden. 
Weitere Infos unter  
www.kath-gernsbach.de

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
Sa., 16.10.2021
17:45 Uhr Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Hl. Messe mit dem Projektchor

So., 17.10.2021
10:00 Uhr Kinderkirche im Marienhaus, 
Kornhausstr. 28

Di., 19.10.2021
18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 20.10.2021
Hl. Messe im ASB

„Gott“ Digitale Vorträge per Zoom
Das Bildungswerk Gernsbach lädt ein: 
Zum Thema „Gott?“ halten weitere 
Referenten Vorträge per Zoom.

Diese finden jeweils um 19:30 Uhr statt 
und dauern zwischen 20 und 45 Minu-
ten. Im Anschluss ist Zeit für Fragen und 
Diskussionen.

• Mittwoch, 20. Oktober, zum Thema 
„Das Du Gottes – Der personale 
Gott“.

Referent: Matthias Weil

• Montag, 25. Oktober, zum Thema 
"Wie lässt es sich heute über Gott 
sprechen?".

Referent: Fabian Groß

• Mittwoch, 3. November, zum Thema 
„Christusbilder der modernen Kunst 
- eine meditative Hinführung“.

Referent: Matthias Koffler

• Montag, 8. November, zum Thema 
„Gott in Goethes Werken – „Nenn’s 
Glück! Herz! Liebe! Gott! / Ich habe 
keinen Namen dafür!“ (Faust) “. 

Referent: Achim Schwelle
Anmeldungen zu einem, mehreren oder 
allen Vorträgen Mail: pfarramt@kath-
gernsbach.de.
Weitere Infos: www.kath-gernsbach.de

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
So., 17.10.2021
08:45 Uhr Hl. Messe

Gemeindeteamsitzung
Montag, 18. Oktober, um 20:00 Uhr im 
Kirchensaal.

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau
Fr., 15.10.2021
18:00 Uhr Rosenkranz

So., 17.10.2021
10:30 Uhr Hl. Messe

11:45 Uhr Taufe von Lio Elias Fieg

Mo., 18.10.2021
18:00 Uhr Rosenkranz

Di., 19.10.2021
18:00 Uhr Rosenkranz

Mi., 20.10.2021
14:30 Uhr Hl. Messe als Seniorengottes-
dienst

18:00 Uhr Rosenkranz

Do., 21.10.2021
18:00 Uhr Rosenkranz

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental
So., 17.10.2021
10:00 Uhr Hl. Messe

Do., 21.10.2021
14:30 Uhr Hl. Messe als Seniorengottes-
dienst

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach 
Das Pfarrbüro ist erreichbar unter

Tel. 07224 3394 oder Pfarramt@ekige.
de

Homepage: www.ekige.de

Sonntag, 17. Oktober 2021
10.15 Uhr Gottesdienst, Präd. Michael 
Schneider
11.15 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, 
Diakonin Lea Gessler

Mittwoch, 20. Oktober 2021
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 15  bis 18 Uhr
Bitte mit Mund-/Nasenschutz

Sprechzeiten bei Pfr. Rösch
Tel.: 07224 995794
Montags von 17:00 – 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus Obertsrot 
Dienstags von 17:00 – 18:00 Uhr
 im Pfarrhaus Gernsbach.
Unabhängig davon können Termine 
vereinbart werden.
Bitte mit Mund-/Nasenschutz

Sprechzeiten bei Vikar Adalbert

Tel.: 07224 6571386
Mittwochs und freitags von 17:15 Uhr 
bis 18:15 Uhr im Pfarrhaus Obertsrot
Unabhängig davon können Termine 
vereinbart werden.
Bitte mit Mund-/Nasenschutz

Fabian Groß, Pastoralreferent
nach Vereinbarung
Diensthandy: 015157530855

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 17. Oktober, um 10:00 Uhr 
im Marienhaus, Kornhausstr. 28.

In gemütlicher, fast familiärer Atmo-
sphäre hören wir gemeinsam mit unse-
ren Eltern oder Großeltern Geschichten 
aus der Bibel, erzählen von "Gott und 
der Welt", sprechen erste Gebete und 
tragen Fürbitten vor. Ein Bastelangebot 
oder eine Aktion greift das Gottesdienst-
thema auf und ist bei uns sehr beliebt. 
Komm doch einfach vorbei und feiere 
mit uns Kinderkirche!
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Sonntag, 17. Oktober 2021
11.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau,

Kelterackerweg 3

Mittwoch, 20. Oktober 2021
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Alle Gottesdienste werden als Video-
konferenz übers Internet durchgeführt: 
Interessierte Teilnehmer an den virtu-
ellen Zusammenkünften sind herzlich 
willkommen und können sich rechtzeitig 
telefonisch über Tel.-Nr. 07224 655 661 

anmelden. Eine Teilnahme ist auch per 
Telefon möglich. 

Donnerstag, 14. Oktober 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort

Nach geistigen Schätzen graben, diese 
Woche im Bibelbuch Josua 10-11

19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 16. Oktober 
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Sicherheit in einer unruhigen Welt“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand der Zeitschrift Der 
Wachtturm - Thema: „Stärke deinen 
Glauben an den Schöpfer“

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 17. Oktober:
10.00 Uhr Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche in Gausbach
(Pfarrerin M. Eger)

Montag, 18. Oktober:
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores in 
der kath. Kirche in Gausbach

Mittwoch, 20. Oktober:
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
evang. Gemeindehaus in Staufenberg

Sonntag, 24. Oktober:
10.00 Uhr Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche in Gausbach
(Pfarrerin M. Eger)

Wassonstnochinteressiert

Hackbällchen-Auflauf mit Majorankartoffeln
Martin Gehrlein macht ein einfaches 
und raffiniertes Essen: Hackbällchen, 
Lauchzwiebeln und Pilze vereinen sich 
im Backofen zu einer köstlichen Einheit.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 797,KJ: 
3333, E: 46 g, F: 45 g: KH: 34 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein
Zutaten
Für die Kartoffeln:
800 g Bio-Kartoffeln, klein, festkochend 
z. B. Drillinge
Salz
4 EL Butterschmalz
2 TL Zucker
2 TL Majoranblättchen, frisch oder 
getrocknet
Für den Auflauf:
1 Bund Schnittlauch
1 Zwiebel
600 g Hackfleisch, gemischt
1 Ei (Größe M)
70 g Semmelbrösel
etwas Salz
etwas Pfeffer

etwas Paprikapulver, edelsüß
1 Bund Lauchzwiebeln
200 g Champignons, braun
2 TL Butterschmalz
300 ml Gemüse- oder Fleischbrühe
50 ml Weißweinessig
100 g Bergkäse, z. B. Greyerzer

Zubereitung
Kartoffeln abbrausen und in Salzwasser 
ca. 15 – 20 Minuten garen. Kartoffeln 
abgießen, ausdampfen lassen und die 
Schale (nach Belieben) abziehen
Für den Auflauf Schnittlauch abbrausen, 
trockenschütteln und in feine Röllchen 
schneiden. Zwiebel abziehen und fein 
würfeln.
Hackfleisch mit Zwiebelwürfeln, Schnitt-
lauch, Ei, Semmelbröseln, Salz, Pfeffer 
und Paprikapulver verkneten.
Aus der Hackmasse mit angefeuchte-
ten Händen etwa tischtennisballgroße 
Bällchen formen.
Lauchzwiebeln und Champignons 
putzen. Lauchzwiebeln in ca. 2 cm große 
Stücke schneiden. Pilze in Scheiben 
schneiden.
Butterschmalz in einer Pfanne erhitzen. 

Hackbällchen darin rundum kurz anbra-
ten. Hackbällchen herausnehmen und in 
eine Auflaufform geben.
Im Bratfett zuerst die Pilze anbraten. 
Lauchzwiebeln zugeben und alles ca. 1 
– 2 Minuten braten. Mit Brühe und Essig 
ablöschen und aufkochen lassen.
Backofen auf 180 Grad Ober- und Un-
terhitze vorheizen. Pilze und Lauchzwie-
beln zu den Hackbällchen geben.
Den Auflauf auf der mittleren Schiene 
ca. 30 Minuten garen.
Käse raspeln und ca. 10 Minuten vor 
Ende der Garzeit über den Auflauf 
streuen.
Inzwischen für die Kartoffeln Butter-
schmalz erhitzen. Kartoffeln zugeben 
und ca. 3 – 4 Minuten braten. Zucker 
darüberstreuen und karamellisieren 
lassen. Majoran zugeben. Kartoffeln mit 
Salz und Pfeffer würzen und weitere ca. 
2 – 3 Minuten knusprig braten.
Auflauf aus dem Ofen nehmen, mit den 
Kartoffeln anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Loffenauer
Bestattungsinstitut
Zeltmann

Obere Dorfstr. 52
76597 Loffenau

Telefon 07083 / 8577

kontakt@bestattungen-zeltmann.de Wir sind 24h für Sie da. www.bestattungen-zeltmann.de

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Wir sind traurig, Dich zu verlieren,
erleichtert, Dich erlöst zu wissen
und dankbar, dass wir Dich hatten.

Magdalene Exner
* 30.09.1922 † 14.04.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Angehörigen

Gernsbach, im Oktober 2021

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22.10.2021, um
14:15 Uhr in der katholischen Kirche in Gernsbach statt.

NACHRUF
Am 28.09.2021 verstarb

Herr Rudolf Koch
im Alter von 90 Jahren.

Rudolf Koch wurde 1965 in den Gemeinderat der damals noch
selbständigen Gemeinde Obertsrot gewählt. 1975 zog er sowohl
in den Gemeinderat der Stadt Gernsbach, als auch in den Ort-
schaftsrat Obertsrot ein.
Von 1975 bis 1999 war er Ortsvorsteher von Obertsrot.
Von 1971 bis 1984 war er Kreisrat im Kreistag Rastatt.
1999 wurde Rudolf Koch das Bundesverdienstkreuz der
Bundesrepublik Deutschland verliehen.

In den Jahrzehnten seines Wirkens hat er maßgeblich die
Entwicklung der Ortschaft Obertsrot und der Stadt Gernsbach
mitgestaltet.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Julian Christ
Bürgermeister

Walter Schmeister
Ortsvorsteher

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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Seine ersten Auftritte hatte Sonntag
schon als Student. Aber nicht zuhause in
Stuttgart - sondern in Baden. Ein Schwa-
be, der seine Karriere in Baden startet?
Zum ewigen Streit der beiden Regionen
sagt Sonntag nur, dass das an folkloristi-
schen Unterschieden läge, die er natür-
lich auch in seinen Programmen pflegt.
Grundsätzlich ist es ihm allerdings wich-
tig in größeren Zusammenhängen zu
denken.

Projekt„Toleranzwoche“ gestartet
Das ergibt Sinn. Wer sich nicht mehr
nur als Schwabe, als Deutscher, als Eu-
ropäer fühlt, sondern als Mensch dieser
Erde, kann sich schließlich auch „bei
einem Angriff der Aliens“ viel besser
mit allen anderen Menschen der Erde
verbünden. Diese Einstellung versucht
Sonntag an andere Menschen weiter-
zugeben. Er erzählt im Interview auch
vom Projekt „Toleranzwoche“, das er mit
seiner Stiftung ins Leben gerufen hat:
Kinder aus Grundschulklassen sollen im
Laufe dieserWoche lernen, was Toleranz

bedeutet, was es heißt, sichmit anderen
Kulturen und Geschichten auseinander-
zusetzen und die eigenen Vorurteile zu
überdenken.

Weitere Projekte ins Leben gerufen
Und das ist nicht das einzige Projekt sei-
ner Stiftung speziell für Kinder: Die „Er-
nährungswoche“ soll jungen Menschen
regionales und nachhaltiges Essen nä-
herbringen. Beim Projekt „Musik macht
Menschen“ bekommen Kinder aus sozi-
al benachteiligten Familien ein Jahr lang
kostenlosen Musikunterricht.

„Kleinkunst wird laut“
Sonntag steckt gerade mitten in einer
Initiative mit dem Namen „Kleinkunst
wird laut“ - eine virtuelle Bühne für
Kleinkünstler, die jetzt keine Auftritts-
möglichkeiten haben. Wie es zu dieser
Stiftung und zu den verschiedenen Pro-
jekten kam, erzählt Christoph Sonntag
im Audio-Podcast, und er beschreibt,
was für ihn Heimatgefühl bedeutet, ob
er sich als klassischen Klischeeschwa-
ben sieht und was eine Menge kleiner
Papierfetzen im Treppenhaus vor seiner
ehemaligenWG zu bedeuten hatten.

Clara Schwarz

CHRISTOPH SONNTAG: SCHWABEMITÜBERBLICK

IMGESPRÄCH

Den Kabarettisten aus Baden-Württemberg erkennt man vor allem am breiten schwäbischen
Dialekt - aber bekannt wurde er auch durch „Bloß kein Trend verpennt“ beim SWR3.

Foto: Clara Schwarz

Audio-Interview anhören
Lustigaberauchmit ernsterenTönen:Hierkönnen
Sie sich den Podcast direkt über denQR-Code an-
hören oder auch hier imArtikel herunterladen.

https://lokalmatador.net/christoph-sonntag

Respektlos sympathische
Wahrheiten über denVolks-
stammderSchwaben.Hier
können Sie sich das Buch von
Christoph Sonntag „So, jetzt wär des au
g‘schwätzt“ direkt über denQR-Code
für 7,99 Euro bestellen
(Aktion versandkostenfrei bis 26.10.21)
oder auch unter

https://kaufinbw.net/christoph-sonntag

Foto: Heyne-Verlag

Foto: Clara Schwarz

„So ticken die Bewohner des
Ländles wirklich“
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VERSCHIEDENES

PFLEGE

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0

www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

WIR SIND IHRE
TAGESPFLEGE
IN DER REGION

LERNEN SIE UNS BEI EINEM
GRATIS SCHNUPPERTAG KENNEN. WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN!

FLOHMARKT WEINAU in 4 HÖFEN
(Weinauer Hof Gernsbach und Umkreis 300m) SA, 16. Okt
11-18 Uhr, Hygieneregeln beachten

4 Winterreifen auf Felgen 185/60 R15
für Fiat Grande Punto, Profiltiefe 7mm, ET 43, 1 Winter ge-
fahren, zu verkaufen, 120 € Vhb.  07225 9702819

Werbung bringt Erfolg!

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Leuchtende RübengeisterHerbstbräuche im Ländle
Süßsaure LeidenschaftDer Essigmacher aus Kehl am RheinFestlich aufgeputztDie St. Georgener Hochzeitstracht

Der Puppenmacher vom Kinzigtal

Starke Kräuter fürs Immunsystem

Prachtvolles Schwäbisch Hall

5/2021
SeptemberOktober

5,60 EUR
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Jetzt im Handel

Entschleunigt
www.mein-laendle.de

Augencheck

ab25,00 €*
1%Cashback

Kontaktlinsenanpassung

ab38,00 €*
1%Cashback

Kontaktlinsencheck

ab25,00 €*
1%Cashback

em.vision Risikoanalyse

60,00 €*
1%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

„Mehr Freude am Sehen“
Bei Optik Scheurenbrand in
Denkendorf und Filderstadt
werden alle Aspekte der Au-
genoptik durch eine große
Auswahl an handverlesenen
Brillen und ein umfangreiches
Serviceangebot abgebildet.

Im Brillensortiment findest
du Lese-, Gleitsicht- und
Sonnenbrillen und ergänzen-
des Reinigungszubehör. Der
Optiker gibt dir 36 Monate
lang Garantie auf deine Bril-
le und sogar sechs Monate
lang einen Rabatt auf eine

zweite. In den beiden Filialen
werden neben Augenchecks,
Bedarfsanalysen und Seh-
beratung auch Augenscree-
ning-Berichte mit em.vision
erstellt. Durch diese kann
festgestellt werden, ob eine
Veranlagung für Augener-
krankungen vorliegt.

Ein zusätzlicher Service ist
die biometrische Vermes-
sung deiner Augen mit dem
DNEye-Scanner, um individu-
elle Brillengläser für dich aus-
wählen zu können.

Optik Scheurenbrand
70794 Filderstadt 73770 Denkendorf

kaufi nbw.de/optik-scheurenbrand

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder somit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausga-
ben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NussbaumMedien St. Leon-Rot unter lokalmatador.de/epaper.

9 6 7 8 5 2

5 9 6

3 4

8 2

4 5 3 7

3 8

8 9

3 8 1

7 5 6 2 4 8

Sudoku
Nr. 41 | 2021 | mittel
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STELLEN

ALLE PREISE IN f

ANGEBOTE GÜLTIG BIS SAMSTAG

HACKFLEISCH GEMISCHT
1 KG 6,90

SAFTIGE GRILLSTEAKS
VOM SCHWEINEHALS
* NATUR ODER MARINIERT * 1 KG 9,90

HRZHAFTE KÄSEKNACKER
*AUCH ZUM GRILLEN * 1 KG 9,90

UNSER BISTRO · WWW.METZGEREI-KRUG.DE
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.00–18.00 Uhr · Samstag 7.00–13.00 Uhr

Pionierweg 1q · 76571 Gaggenau-Ottenau · Tel. 07225.3291 · www.metzgerei-krug.de

„Ich arbeite gerne bei der Stadt
Gaggenau, weil ich bei meiner
Tätigkeit frei und selbstständig
arbeiten kann.“

JörgWendling

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für das Gebäudemanagement einen

Hausmeister (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

• Betreuung von städtischen Gebäuden und deren Außenanlagen,
insbesondere des Rathauses Gaggenau

• Kontrolle der technischen Einrichtungen sowieWartungs- und
Instandhaltungsarbeiten

• Überwachung der Belegungszeiten von Besprechungsräumen
sowie Vorbereitung von Sitzungen

• Durchführung von Kontrollgängen und Schließdiensten
•Winterdienst sowie Aufsicht über das Reinigungspersonal
• Fahrdienst für den Oberbürgermeister in Vertretung
• nach Bedarf Dienstleistung auch in anderen Objekten

Ihr Profil:
• abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• mehrjährige Berufserfahrung, möglichst als Hausmeister/in
• überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft
• Mobilität, Selbständigkeit und zeitliche Flexibilität
• Führerschein der Klasse B bzw. 3

Unser Angebot:

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet und alle mit
dem öffentlichen Dienst einhergehenden Vorteile. Es handelt sich um
eine Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst bis EG 6 TVöD.

Interessiert?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen
und Beurteilungen per E-Mail bis zum 29. Oktober 2021 an
personal-organisation@gaggenau.de. Hierzu fassen Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bitte in ein PDF-Dokument zusammen.

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen
Frau Katja Klosa (Tel. 07225/962-542) und für
personalrechtliche Fragen Frau Nadine König
(Tel. 07225/962-465) gerne zu Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für unser Bistro im Rotherma Thermalbad
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

eine Küchenhilfe (m/w/d)
zur Zubereitung kleiner Speisen und Salate

und eine Servicekraft (m/w/d)

jeweils in Teilzeit ca. 120 Stunden im Monat.

Schichtdienst (früh oder spät 10-15 Uhr oder 15-21:30 Uhr)
auch am Wochenende.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
rotherma-bistro@web.de

Bei der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Gernsbach ist die
Stelle als

Mesner (m/w/d) –
5,5Wochenstunden für die Pfarrei

St. Marien Gernsbach
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens 01. Februar 2022,
mit einem geplanten Beschäftigungsumfang von 5,5Wochen-
stunden (unbefristet) neu zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben als Mesner/Mesnerin gehören die Vor-
bereitung von Gottesdiensten/Taufen/Trauungen, die Kirchen-
wäsche, die Vorbereitung des Altars, der Aushang nebst
Schriftenstand sowie die Sorge für die Verkehrssicherheit
innerhalb und außerhalb der Kirche und das Öffnen und
Schließen der Kirche.

Wir erwarten die Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestal-
tung und die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten. Die
Zugehörigkeit und positive Einstellung zur katholischen Kirche
setzenwir voraus, ebenso ein freundliches Auftreten und Freude
am Umgang mit Menschen.

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach der Arbeitsvertrags-
undVergütungsordnung für den kirchlichen Dienst in der Erz-
diözese Freiburg in enger Anlehnung an den TV-L.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Röm.-Kath. Kirchen-
gemeinde Gernsbach, Hauptstr. 55, 76593 Gernsbach. Fragen
beantwortet Ihnen vorab Herr Pfarrer Josef Rösch gerne
telefonisch unter 07224/995790.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Wir suchen für unser Betriebsrestaurant im Raum
Rastatt/Gaggenau eine/n

Kochenden Betriebsleiter/in m/w/d
idealerweise mit Erfahrung in der

Mitarbeiterverpflegung. Essen/Tag ca.: 60-80
Arbeitszeiten von Mo.-Fr. bis ca. 14.45 Uhr.

Interessiert? Dann bitte einfach eine Kurzbewerbung
(PDF) mit Bild an: GastroSystem: info@gsbc.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gsbc.de,
oder von Michael Schultz unter: 0177 413 11 17

Wir suchen ab sofort einen

Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Teilzeit oder Vollzeit (20–40 Stunden/Woche)
am Standort Ettlingen

Lust auf etwas
Neues?
Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben
■ Verkauf von Anzeigen-, Beilagen- und Online-Werbung im

Innendienst

■ Neukundenakquise und Bestandskundenpflege

■ Datenpflege

■ Perspektivische Übernahme eines eigenen Kundenstamms

Ihre Qualifikationen
■ Erste Vertriebserfahrung erforderlich

■ Affinität zur Medienbranche

■ Belastbarkeit, Kreativität undTeamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der

Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-

management

■ IndividuelleWeiterentwicklungsmöglichkeiten im Unter-

nehmen

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren den Unterneh-
menszweck, gemeinsam mit seinen Partnerinnen und Part-
nern die lokalen und regionalen Strukturen zu stärken. Die
digitale Transformation ermöglicht es, in immer mehr Ge-
schäfts- und Lebensbereichen für unsere Leserinnen und
Leser, Kundinnen und Kunden und Partnerinnen und Partner
digitale Mehrwerte zu schaffen. Gemeinsam Heimat stärken.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen/Gaggenau
Marie-Curie-Straße 9 . 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?

Wir freuenuns auf Ihre Bewerbungmit Angabe Ihrer frühestmögli-
chenVerfügbarkeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser
Stellenportalwww.nussbaum-medien.de/stellenangebote

Medizinische Fachangestellte
Kinderkrankenschwester/-pfleger (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine
Medizinische Fachangestellte/Kinderkrankenschwester,

die aktiv das Praxisleben mitgestalten möchte.
Macht Ihnen die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen

und deren Familien Spaß?
Haben Sie Lust auf eine verantwortungsvolle Aufgabe

in einem tollen Team?
Dann melden Sie sich doch einfach bei uns.

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.
P.S.: WiedereinsteigerInnen herzlich willkommen

Praxis für Kinder- u. Jugendmedizin
Dr. med. Sonja Krämer

Hauptstraße 29 | 76571 Gaggenau |Tel.: 0 72 25 / 13 11
Fax: 0 72 25 / 7 84 10 | E-Mail: praxis-s.kraemer@arcor.de

Die Stadtwerke Gernsbach, Eigenbetrieb der
Stadt Gernsbach
sucht ab der Freibadsaison 2022

eine/-n Kioskpächter/-in
für das Schwimmbad

Reichental
Pachtgegenstand:
Konzessionsfreier Kiosk mit Freifläche
innerhalb des Freibades.

Bewerbungen bitte schriftlich an die
Stadtwerke Gernsbach, Hillaustraße. 11,
76593 Gernsbach

Nähere Auskünfte
erhalten Sie
persönlich oder
telefonisch bei
Sean A. Brent,
07224 699 65-50
info@stadtwerke-
gernsbach.de

Informationen zur
Stadt finden Sie im
Internet unter:
www.gernsbach.de

Nähere Auskünfte
erhalten Sie
persönlich oder
telefonisch bei
Sean A. Brent,
07224 699 65 51
info@stadtwerke-
gernsbach.de

Informationen zur
Stadt finden Sie im
Internet unter:
www.gernsbach.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Bekannt aus der

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ih-
rer Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte
Aufstellung aller Wärmeverluste und -gewinne eines
Hauses. Nur falls diese deutlich geringer ausfällt, als der
aktuelle technische Standard, lohnt sich die Sanierung.
Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch
ob Sie Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkau-
fen können, hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.

Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld in das Haus inve-
stieren, sollten Sie sich auch überlegen, wie lange Sie
selbst noch in der Immobilie wohnen wollen oder kön-
nen (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barrierefreiheit in
Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 43 -

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

HANDWERKER SUCHT!
Renovierungsbedürftiges Haus oder Wohnung zum KAUF
VON PRIVAT! Im Umkreis Rastatt, Gaggenau, Baden-Ba-
den. Bitte alles anbieten!  07225/976 28 22

40 hochwertige Bücher, Bildbände,
 Museumsbände, Romane über Äpypten, Pharaos, Pyra-
miden, Tut Ench Amun, Ramses, Nofretete, Cheops usw.
zu verschenken. Telefon ab 18 Uhr: 0172-77 46 42 3

Zu verschenken: Kniestuhl blau
7 Beutel Staubsaugerbeutel Swirl S67 Plastikcontainer mit
Rollen (37 x 37 x 30 cm)Telefon: 07224 / 6572931

10-köpfige Profiband (ü50)
sucht dringend einen neuen Proberaum. Anforderungen:
>50qm, trocken, beheizbar, abschließbar, Lüftung oder
Fenster, Toiletten(mitbenutzung), möglichst ebenerdig.
Kontakt: matthias@gen-floyd-music.de / 07244 96 60 61

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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TIPPS GEGEN
HERBSTBLUES
www.lokalmatador.de/gesundheit/

Auch wenn es draußen trübe
aussieht – ein wenig frische Luft
wirkt wahre Wunder. Denn um
Serotonin zu bilden, braucht
der Körper Licht. Und selbst
bei dichter Wolkendecke ist die
Lichtintensität draußen größer
als in Räumen mit vielen Lam-
pen und Kerzen. Übrigens: Das
Solarium bietet keine Hilfe für
Herbstblues-geplagte, denn das
Licht muss über die Augen auf-
genommen werden, um das
Wachmacherhormon anzure-
gen.

Bewegen und gesund essen

Körperliche Aktivitäten regen
die Serotoninproduktion eben-
falls an und vertreiben trübe
Stimmungen. Auch wenn es

schwerfällt, raffen Sie sich zu ei-
ner kleinen Fitness-Einheit auf:
eine Jogging-Runde durch den
Park, Radeln zum Supermarkt
oder ein intensiver Spaziergang.
Die dunkle Jahreszeit wird be-
sonders unangenehm, wenn die
Abwehrkräfte schlappmachen.
Obst und Gemüse liefern Vita-
mine und Vitalstoffe, die für das
Immunsystem gerade in Herbst
und Winter enorm wichtig sind.
Kohlenhydratreiche Lebens-
mittel wie Nudeln oder Kar-
toffeln bringen zudem schnell
verfügbare neue Energie. Aber
auch Nüsse, Bananen, Trocken-
früchte, Milchprodukte und
Vollkornbrot geben Auftrieb,
weil sie wichtige Mineralstoffe
enthalten, die die Produktion
der Glückshormone unterstüt-

Foto: Kzenon/iStock / Getty Images Plus

So kommen Sie gut gelaunt durch denHerbst

zen. Wer sich ständig schlapp
und müde fühlt, könnte auch an
einem Eisenmangel leiden. Gute
Eisenspender sind beispielsweise
Blumenkohl, Tomaten, Sauer-
kraut und Brokkoli. Allgemein
lässt sich festhalten, dass es be-
sonders im Herbst und Winter
wichtig ist, auf eine gesunde und
ausgewogene Ernährung zu ach-
ten, da in dieser Zeit bei vielen
Menschen bevorzugt deftige und
herzhafte Speisen auf den Tisch
kommen. Übrigens: Schokolade
macht durchaus glücklich. Am
besten wirkt sie in einer heißen
Trinkschokolade.

Soziale Kontakte pflegen

Wer sich einsam in seine herbst-
liche Melancholie zurückzieht,
wird da nicht so schnell wieder
herausfinden. Halten Sie Kon-
takt zu Ihren Freunden und
sprechen Sie nicht nur über Sor-
gen und Probleme.

Sich Ruhe gönnen

Sie sollten zunächst die verän-
derten Bedingungen akzeptie-
ren. Wir haben es verlernt, den
Jahreszeiten entsprechend zu
leben und uns in der dunklen
Jahreszeit etwas mehr Ruhe zu
gönnen. Ein ganz persönlicher

Rückzugsort zum Lesen, Fern-
sehen oder Musikhören ist wie
geschaffen, um neue Energie zu
tanken. Bereits ein bequemer
Sessel reicht aus, um sich von der
Welt zurückzuziehen. Dazu ein
gutes Buch, ein wenig Kerzen-
schein und eine kuschelige De-
cke – und schon hat der Herbst-
blues keine Chance mehr.
(RGZ/medicalpress/red)

Selbst bei den fröhlichsten Menschen tritt er von Zeit zu Zeit ein: Der sogenannte Herbstblues. Denn in der dunklen Jahreszeit kann
der Lichtmangel denHormonhaushalt ganz schön durcheinanderbringen. Der Körper schüttet weniger Serotonin aus – der Botenstoff
für gute Laune. Das „Schlafhormon“Melatonin dagegen hatHochkonjunktur. Die Folge: Viele fühlen sichmüde, antriebs- und lustlos.
Mit diesen Tipps holen Sie sich aus dem Stimmungstief oder lassen es erst gar nicht so weit kommen.

Vitamin D wird im Körper
produziert, wenn die Haut
direkter Sonneneinstrah-
lung ausgesetzt ist. In der
dunklen Jahreszeit leiden
viele an einem Vitamin D
Mangel. Dieser kann zu
vielfältigen Folgeerkran-
kungen führen, u. a. bis
hin zur Depression. Weil
der menschliche Körper
über die Nahrung kaum
genügend Vitamin D auf-
nehmen kann, sind Vit-
aminpräparate in dieser
Zeit für viele eine gute und
sinnvolle Alternative. Hier
gilt es auch zu beachten,
dass Vitamin D nur in Ver-
bindung mit Magnesium
seine volle Wirksamkeit
entfalten kann. Sprechen
Sie mit Ihrem Arzt.

Depression vorbeugen

Mehr dazu lesen Sie auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2698/
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AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Anzeigen  |  27Gernsbacher Stadtanzeiger  •  14. Oktober 2021  •  Ausgabe  41/2021
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Diese und weitere Fragen zur 
Bereifung beantwortet Reifen-
experte Sebastian Scharnagl.

Wann sollte man auf Winter-
reifen wechseln?
Viele kennen die  Faustregel 
von „O bis O“ – also 
 Winterreifen verwenden von 
 Oktober bis Ostern. Das ist 
eine Empfehlung, an der man 
sich  orientieren kann. 

In Deutschland gibt es eine 
sogenannte situative Winter-
reifenp� icht. Das bedeutet, die 
Bereifung muss an die Witte-
rungsverhältnisse angepasst 
werden. 

Laut StVO gilt die Winter-
reifenp� icht bei  winterlichen 
Bedingungen wie Glatteis, 
Schneeglätte, Schneematsch, 
Eis- und Reifglätte. 

Mein Tipp: Sinkt die Tempe-
ratur nachts regelmäßig unter 
7°C, sollte man nur noch mit 
Winterreifen fahren. Deren 
Gummimischung ist an nied-
rige Temperaturen angepasst 
und bleibt dementsprechend 
weich. Das garantiert einen 
guten Grip und damit einen 
kurzen Bremsweg.

Auf was muss ich beim Kauf 
achten?
Kennt man sich nicht so gut 
aus, empfehle ich, für Beratung 

und Kauf immer eine Werk-
statt oder einen  quali� zierten 
Händler aufzusuchen. 

Man sollte auf alle Fälle darauf 
achten, dass die neuen Reifen 
das Alpine-Symbol (Schnee-
� ocke) auf der Flanke haben. 
Dieses hat das frühere M+S-
Symbol abgelöst.

Gibt es eine Mindest-
ro� ltiefe, die man beachten 
muss?
Der Gesetzgeber schreibt eine 
Mindestpro� ltiefe von 1,6 mm 
vor – sowohl bei Sommer- als 
auch bei Winter- und Allwet-
terreifen. 

Unsere Empfehlung liegt 
aber bei mindestens 4 mm. 
Das liegt daran, dass vor 
 allem im Winter in kritischen 
 Situationen der Bremsweg mit 
einer ordentlichen Pro� ltiefe 
auf den Reifen deutlich  kürzer 
ausfällt. 

Ich meine, dass man beim 
� ema Sicherheit keine Kom-
promisse eingehen sollte. 

Die bereits erwähnte Min-
destpro� ltiefe gilt aber nur für 
Deutschland. 

In Österreich sind bei Winter-
reifen hingegen mindestens 
4 mm vorgeschrieben. (A.T.U 
Auto-Teile-Unger/red)

Schon jetzt auf Winterreifen wechseln?

Foto: peterscode/iStock / Getty Images Plus

Mehr zum � ema Winterreifen erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2785/

MEHR ZUM THEMA
AUTOHANDEL?
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Heike Köberich
Mediaberaterin
Tel. 07225 9747-12 • Fax 07033 3209232
heike.koeberich@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau · Luisenstraße 41 ∙ 76751 Gaggenau
www.nussbaum-medien.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Übernehme alle Gartenarbeiten
• Pflastern und Platten verlegen, Natursteinmauern, Zaunanlagen
• Baggerarbeiten, Baumpflege, Hecken schneiden, Rollrasen verl.

Tel. 0174-3059234 ∙ Mail: avni.sadrija@web.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Klehestr. 1,
76571 Gaggenau

Fon: 07225 - 9897307
info@ihr-kauflaedle.de
www.ihr-kauflädle.de

Dies und Das - für jeden was!
Ihr KaufIhr Kauf lädlelädle

Passbilder

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa. 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

vom Baby bis ins hohe Alter

Seit über 20 Jahren professionelle

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
offerta – meine Einkaufs- und
Erlebnismesse
Lösungswort:»offerta 2021«
Vom 30.10. bis 7.11. öffnet die offerta ihre Pforten. Auch 2021 steht
die offerta im Zeichen der vier Themen Freizeit, Bauen, Lifestyle und
Markthalle. Erleben Sie dieses Jahr zusätzlich das actionsgeladene
Außengelände und verweilen Sie bei gemütlichen Genuss im Atrium.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 24.10.2021

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-17515

Jetzt
25 x 2

Tickets
gewinnen!

30.10. - 07.11.2021

Endlich wieder!

Staufenberger Str. 108 · 76593 Gernsbach-Staufenberg
Telefon 07224 3478

Metzgerei Schmeiser
Ihr Fleischerfachbetrieb aus Staufenberg

Für Sie:
Unsere

Angebote
vom
15.10.
bis

16.10.2021

Salzfleisch mager
100 g 0,90 5

Salzfleisch Bauch
100 g 0,80 5

Frische Weißwurst
100 g 1,02 5

Bierwurst
(Bierkugel) 100 g 1,14 5

Badischer Wurstsalat
100 g 1,04 5

Unser Urlaub ist beendet,
ab morgen sind wir wieder für Sie da!



STYLE & BEAUTY Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/style-beauty
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Hauptstraße 15 (beim Alten Rathaus)
76593 Gernsbach · g (07224) 1342

Christina Hartmann
Uhren & Schmuck

Foto: So� a Zhuravets/GettyImagesPlus/GettyImagesPlus

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/style-beauty/

Was sind die neuesten Trends? 
Welche Produkte landen im 
Warenkorb? Welche � emen 
und welche Innovationen sind 
derzeit beliebt bei Beauty-
Fans?

Dekorative Kosmetik - bunt, 
bunter, am buntesten?
Hervorheben, kaschieren oder 
unterstreichen - Farbe ist viel-
seitig einsetzbar und immer 
noch sehr beliebt. 

Als absolute Farbfavoriten 
der Deutschen gehen aus 
den  Daten des Trendsports- 
Berichts allseits beliebte 
 Klassiker hervor: Braun- und 
Nudetöne werden sowohl 
beim Lidschatten (25 %) als 
auch bei den Lippensti� en 
(25 %) bevorzugt. 

Bei der Maniküre wird auf 
ein bewährtes Dunkelrot ge-
setzt - zumindest bei den 
Trend- und Beauty-A�  nen 
unter den  Millennials und der 
 Generation X (22 % bzw. 23 
% voten Dunkelrot auf Platz 
1). Die Beauty-Interessierten 
der jüngeren Generation Z 
 präferieren hingegen Pastell-
töne (27 %).

Schöne & gesunde Haut ist 
und bleibt das A & O.
Auf Hautp� ege und -reini-
gung verzichtet heutzutage 
kaum noch jemand. Und 

wer will das auch? Die Haut 
ist unser größtes Organ und 
sollte entsprechend gep� egt 
werden. Dieser Meinung sind 
auch 60 % der sich dem weib-
lichen sowie 46 % der sich 
dem männlichen Geschlecht 
zugeordneten Befragten und 
voten Hautp� ege auf Platz 1 
der Salon Behandlungen, vor 
Augenbrauen-Treatments und 
Zahnau� ellung.

Des Weiteren lässt sich aus den 
Umfrageergebnissen ablesen, 
dass knapp drei  Viertel der 
Befragten (72 %) der Schutz 
vor Umweltein� üssen wie 
UV-Strahlen wichtig ist und 
die Wahl der Beauty- Produkte 
maßgeblich beein� usst. 

Ganze 41 % der Studienteil-
nehmer legen zudem Wert auf 
natürliche Inhaltssto� e beim 
Kauf ihrer Beauty-Produkte. 
Dem Motto ‚Forever Young‘ 
folgend nennen 33 % aller 
b efragten Frauen Hyaluron als 
den e� ektivsten Wirksto�  im 
Bereich Anti-Aging, gefolgt 
von Vitamin C mit 16 %. 

Hingegen ist den Männern das 
Antioxidans Vitamin C mit 
13 % wichtiger als Hyaluron 
mit 10 %. Anti-Aging ist ein 
nicht abreißender Trend. Das 
belegt der Anstieg der Nach-
frage um 144 % laut dem 
Shopping-Index. (ots/Klarna/
red)

Das sind die aktuellen Beauty-Trends

Es gibt diese Trends, die 
 immer wiederkehren. Klingt 
langweilig? Ist es aber nicht. 
Jedes Mal, wenn sich ein Trend 
wiederholt, wird er neu inter-
pretiert und kombiniert. Das 
ist das Geheimnis von Mode. 
Und genau das lieben wir so 
an aktuellen Kollektionen. 
Immer o� en sein für neue 
Trends, aber nie die „Oldies-
but-Goldies“ aus den Augen 
verlieren. Warum sollten denn 
auch lässige Karohemden und 
� gurschmeichelnde Mom-
Jeans aus dem  Kleiderschrank 
 verschwinden?  Aktuell 

 liebäugeln wir mit diesem 
schönen Mix aus 90ies und 
2000er. Wir kombinieren 
lockere Sweats mit coolen 
 Camou� agehosen und natür-
lich darf ein klassisches Jeans-
hemd da nicht fehlen

Der College Style ist zurück!
Die College Coolness Kollek-
tion im Herbst ist inspiriert 
von sportlichen College-Styles 
und setzt einen gekonnten 
Akzent in Sachen Lässigkeit, 
ohne dabei auf Stil und  Klasse 
zu verzichten. Eins zu Null für 
alle, die damit aufschlagen! 
(Popken Fashion GmbH/red)

History Repeating? Ja, bitte! 

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/style-beauty/

Ein wichtiges Vorstellungs-
gespräch, das langersehnte 
Date oder einfach ein an-
strengendes Training: Es gibt 
viele Momente im Leben, 
die Schweißausbrüche pro-
vozieren. Breiten sich dann 
vor allem unter den Achseln 
feuchte Flecken aus und die 
Hände werden nass, ist das 
den Betro� enen meist sehr 
unangenehm. Doch mit star-
kem Schwitzen muss man sich 
nicht ab� nden. Neben peni-
bler Körperhygiene kann ein 

e� ektives Antitranspirant aus 
der Apotheke die Schweiß-
produktion für drei bis fünf 
Tage signi� kant reduzieren. 
Sie bilden einen Pfropf in den 
Schweißdrüsen, der sich nach 
und nach mit der natürlichen 
Hautabschuppung wieder löst. 
Entscheidend ist die korrekte 
Anwendung etwa zwei- bis 
dreimal die Woche vor dem 
Schlafengehen. Hände und 
Füße können mit einer ent-
sprechenden Lotion behandelt 
werden. (djd/red)

Schweißfl ecken ade: Cool bleiben auch in 
stressigen Situationen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/style-beauty/
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76593 Gernsbach - Scheffelstraße 10
Telefon 07224 / 3350 - Fax 07224 / 67630

www.steinbildhauerei-juengert.de

Liebe kennt keine Grenzen, sie überwindet selbst den Tod: Verstorbene, denen wir in Liebe zugetan waren, tragen wir stets in unseren 
Herzen, das Gedenken an sie ist Teil unseres Lebens. Diesem Gedenken auch äußerlich Ausdruck zu verleihen, ist eine Geste des Respekts 
und der Verehrung gegenüber den Verstorbenen, aber auch wohltuend und heilsam für die Hinterbliebenen.

Im christlichen Brauchtum ist 
Allerheiligen ein wichtiger Tag 
des Totengedenkens: Am 1. No-
vember gedenken Menschen 
weltweit nicht nur der Heiligen, 
denen dieser Tag ursprünglich 
galt, sondern aller Verstorbenen. 
Liebevoll bep� anzte, mit Krän-
zen und Gestecken geschmück-
te Gräber und der san� e Schein 
der Grablichter zeugen davon 
Jahr für Jahr.

Ansprechend & lange haltbar

Die Auswahl an Allerheiligen-
gestecken ist groß und vielfäl-
tig. Traditionell bilden Koni-
ferengrün, Zapfen, Moos und 

P� anzenteile, wie elegante 
Rindenstücke, Rebenzweige, 
Fruchtkapseln oder Trocken-
blumen, die Grundlage der 
Gestecke. Sie verleihen dem 
Gesteck nicht nur eine optisch 
ansprechende Struktur, sondern 
halten auch Regen und Schnee 
besonders lange stand. Ergänzt 
werden können sie mit frischen 
Blüten, wie mit Schafgarbe, Cal-
la oder Rosen und Chrysanthe-
men, den Blumen, die für die 
Liebe über den Tod hinaus ste-
hen. Im Fachhandel werden die 
frischen Bestandteile dergestalt 
in das Gesteck eingebunden, 
dass sie nach dem Verblühen 
entfernt werden können, ohne 

au� ällige Lücken zu hinterlas-
sen. Steht der Trauergedanke im 
Vordergrund, wird das Gesteck 
oder der Kranz in der Regel in 
pietätvoll zurückhaltenden Far-
ben gestaltet: Warme Erdtöne, 
Braun und Grau dominieren 
bei dieser klassischen Varian-
te. Seit einigen Jahren erfährt 
die Grabgestaltung jedoch eine 
Neuinterpretation, die sich auch 
in den Allerheiligengestecken 
widerspiegelt: Man gedenkt der 
glücklichen Stunden, die man 
mit dem oder der Verstorbenen 
verbringen dur� e, erinnert sich 
an fröhliche Momente, gemein-
sames Lachen und das Gefühl 
der Geborgenheit, das man bei-

einander fand. Vor diesem Hin-
tergrund wählen viele Menschen 
romantisch angehauchte Geste-
cke in krä� igeren Farben, lassen 
sie in Herzform fertigen oder 
mit Accessoires, wie kleinen En-
gelsstatuen oder Spruchsteinen, 
verzieren. Im Fachhandel bieten 
kompetente Gärtner und Floris-
ten umfassende Beratung bei der 
Zusammenstellung der einzel-
nen Komponenten. Es gibt hier 
kein Richtig und kein Falsch, 
nur das individuelle, liebevolle 
Andenken an einen besonderen 
Menschen. Lassen Sie sich von 
Ihrem Gärtner beraten und in-
spirieren.
(GMH/BVE/red)

Botschaften der Liebe

Foto: Zoonar RF/Zoonar/Getty Images Plus

GARTEN- UND
LANDSCHAFTSBAU

KAMM
GÄRTNEREI

ZUVERLÄSSIG | KOMPETENT | GÜNSTIGER, ALS SIE DENKEN

Kreuzstr. 6 A
76571 Gaggenau
Telefon 07225 98 70 84 0
info@gaertnerei-kamm.de
www.gaertnerei-kamm.de

Foto: Ramann/iStock/Getty Images Plus

GEDENKEN ZU
ALLERHEILIGEN
www.lokalmatador.de/trauer/



Anzeigen  |  31Gernsbacher Stadtanzeiger  •  14. Oktober 2021  •  Ausgabe  41/2021

Jakob-Kast-Straße 17, 76593 Gernsbach, k 0176 61082722
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bäckerei Coffee
to go

Wir suchen flexible Mitarbeiter (m/w/d)
für die Bäckerei, in Teilzeit und auf 450-€-Basis

Wir haben neu eröffnet!

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 5:30-12:30 Uhr und 14:30-18:00 Uhr

Mi. 5:30-12:30 Uhr, Sa. 6:00-12:30 Uhr, So. 8:00-11:00 Uhr

Täglich Mittagstisch von 11.30–13.30 Uhr

Vom 14.10. bis 20.10.2021

Gagg.-Sulzbach
¡ 07225 3470

Filiale Gaggenau
in der Fußgängerzone
¡ 07225 2267

Ihr Partyservice zu allen Anlässen!
www.partyservice-gaggenau.de

Rollbraten, vom Schwein, auch gefüllt 1 kg 14,20 €

magere Schweineschnitzel 1 kg 12,99 €

frische Hähnchenschlegel 1 kg 7,90 €

Bernsteinschinken 100 g 2,14 €

magere Putenlyoner 100 g 1,49 €

In unserem Kühlregal
im Glas, fertig gekocht, alles hausgemacht:

Rouladen, Rindergulasch, Wildgulasch, Bolognese,
Gulaschsuppe, saure Nierle

HANDARBEITEN
Angelika Reichard

Wörthstraße 12 · 76532 Baden-Baden-Oos
Telefon 0160/1 43 60 62

www.angelika-reichard.jimdo.com

Neue Herbst-/Winterwolle eingetroffen!

Gernsbach
Marktplatz 14
g 07224 50998
www.metzgerei-decker.de

Angebot vom 14.10.2021 bis 20.10.2021

Schweineschnitzel, mager 1 kg 9,99 €
Rindertafelspitz, das besondere Stück vom Rind 100 g 1,59 €
Schweinegeschnetzeltes, eine Spezialität 100 g 1,09 €
Servela, ein Genuss 100 g 1,09 €
Käsebierwurst, mit feinem Lindenberger 100 g 1,29 €
Lindenberger, nussig im Geschmack 100 g 1,29 €
Dienstags-Tüte am 19.10.2021:
400 g Hackfleisch gemischt und
zwei Wiener Würstchen 4,– €

®

Garantiert ungespritzt!

Alles aus gutem Kraichgaukorn und mit Meersalz gebacken

Angebot der Woche
vom 14.10. - 16.10.2021

Durchgehend geöffnet • Montag Ruhetag

Winzerbrot 750 g nur 4,00 €
mit Traubenkernmehl gebacken 1 kg 5,33 €

Schoko- und
Rosinenweck 2 Stück nur 2,00 €

Zwiebelkuchen
Neuer Wein

Ihre Sabiha Köylüce und Team
Gottlieb-Klumpp-Str.12 · Gernsbach¡ 07224 657007

Liebe Kunden,
schweren Herzens werde ich mein Geschäft

zum 31.12.2021 schließen.

Das Erfreuliche ist, wir bekommen Nachwuchs!

Ich möchte mich hiermit bei all meinen Kundinnen
und Kunden ganz herzlich für die jahrelange Treue

bedanken.

Ich bitte Sie, Ihre Gutscheine bis zum 31.12.2021 einzulösen.

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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15.10
DONNERSTAG

14.10
SAMSTAG

16.10

AUF MÖBEL
AUCH IM TRENDHAUS 1)

25%BIS
ZU

AUF ALLE
LAGERNDEN TEPPICHE 1)

25%
AUF LEUCHTEN &

BOUTIQUEARTIKEL1)

10%

5.000€BI
S
ZU

KÜCHENPRÄMIE 1)

AUF IHRE FREI GEPLANTE KÜCHE

MIT VIELEN TOLLEN ANGEBOTEN IN UNSEREM EINRICHTUNGSHAUS IN RASTATT
EINKAUFSWOCHENENDE
GROSSES

Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau 1) Nicht gültig für bereits reduzierte Ware und Artikel auf unserer Aktionsfläche. In unseren Prospekten beworbene Ware wird bereits reduziert dargestellt. Abholpreis ist Basis für
alle Abschläge. Nur gültig auf den Möbel Ehrmann-Preis und nur für Neuaufträge bis 16.10.2021. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Nicht gültig für Artikel aus unseren Abteilung Gartenmöbel, sowie Artikel der Marken Bacher, Blacklabel, BIRKENSTOCK,
ERPO, Franz Fertig, JETTE BETTEN, JOOP!, JORI, Leonardo, Musterring, Rolf Benz, Bert Plantagie, Ronald Schmitt, SCHÖNER WOHNEN, Team 7, WK, Mondo, Moll, Team7, Decker, SMEG, Gaggenau, Miele, Bora, Next 125 und Liebherr. Keine Barauszahlung möglich.

IHR STANDORT in der Region | 67227 Rastatt | Rauentaler Str. 54 | Tel. 07222 5012-0 || ÖFFNUNGSZEITEN | Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-18 Uhr || www.moebelehrmann.de

RASTATT


